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Grenzenloſe Begeiſterung in ganz Spanien 


Die große Heimatzeitung 
im Osten des Reichsgaues Wartheland 
mit den amtlichen Bekanntmachungen 


24. Jahrgang Sonnabend, 28, Juni 1941 


Eigene Drahtmeldung der L. Z. 97 Zu 


Endiofe Reihen von Freitilligen melden Ié zum Kampf gegen Moskau Beroebliche Wild a ш 


Madrid, 28. Эш 

Seit ben Befreiungstämpfen gegen Napoleon 
IR kein Krieg vom geſamten ſpanſſchen Volt mit 
gleicher Kreuzzugobegelſterung aufgenommen 
worden, wie Deutſchlands Krieg gegen Sowfel⸗ 
Ruhland. Vom erſten Augenblick an wurde er 
von allen Spanſern als eigene Sache betrachtet 
und gefeiert, und mit dem Bekanntwerden der 
«йеп Nachrichten von der ſowietruſſiſchen Front, 
erhob ſich auch alsbald der Ruf nach Bildung 
eines ſpaniſchen Freiwilligenkorpo, der in allen 
Zeitungen ein begeiſtertes Echo fand, Doch 
beachte es der von allen gefunden Injtinkten 
verlaſſene engliſche Außenminiſter, Eden und 
feine Ründſunkſender fertig, von beſtellten Der 
monſtrationen zu ſprechen. Wie wenn ſich die 
geſchloſſene Willenskundgebung eines 22 Millio, 
nen Volkes beſtellen liehe! Edens Unterſtellung 
wird darum nur als eine weitere Beleidigung 
und Provozterung Spaniens empfunden, das 
ſich in allen Fragen der Politik mündig zeigt und 
in beſonderer Welſe ſeine Stellung gegenüber 
den Volſchewiſten ſchon lange bezogen hat. Eden 

muß ſich eine ſcharſe Abfuhr gefallen laſſen. 
Das engliſche Unverständnis, das zudem noch 
In Fand n Weiſe gedußert wurde, geht Hand 
in Hand mit der ſpaniſchen Empörung über die 
Dës von England ergrifjenen Repreſſa⸗ 
Lem, weil Spanien IR Abſcheu gegen den 
Bolſchewismus öffenllich kundgetan und damit 
Stellung gegen Englands Bundesgenoſſen ge⸗ 
nommen hat, will es den Spaniern die Fe 
von Benzin und Getreide sperren, ai zeitig 
Naviceris für oder nach Spanien bet te Wa⸗ 
ren verweigern und die engliſche Bolſchaft in 


Madrid erbreiftet ſich ſogar, ſpaniſche Kaufleute 
vorzulgden und ſie unter Androhung mit 
der Schwarzen Lifte zur Aufgabe von 
Weſchäſtsberbindungen mit den Achſeuländern 
aufzufordern. Aber England hat die Rechnung 
ohne pie ſpanſſche Volksſtimmung gemacht. dis 
nur einen Haß kennt, den gegen Sowſetrußland 
und nur einen Wunſch, am Kampf gegen den 
verhaften Bolfdewismus teilzunehmen. Eng 
lande Repreſſalſen fügen dem ſpanſſchen Impuls 
nur noch die Grbitterung hinzu, wie ſich „Ar⸗ 
тїба“ ſchrelben läßt. 
Rührende Szenen auf den Meldeſtellen 

In dem Gebäude der Bauleitung der 11 
in Madrid wurde Brain morgen 9 Uhr die 
erſte Meldeſtelle {йт reiwillige 
& en den bolſchewiſtiſchen Meltfeind eröſſust. 

d zwei Stunden Wé ga ih eine en dr 
loſe Reihe von alangijten aller 
Stände eingefunden. 25 Arzte arbeiten allein 
in Madrid ununterbrochen, um die nolwendi⸗ 
gen Tauglichteitsunterſuchungen vorzunehmen. 

Zahlreiche Spanierinnen, darunter viele, die 
als Krantenfhweitern am ſpaniſchen Bürgers 
e haben, melden ſich beim Ro⸗ 
ten Kreuz, um an der Seite der ſpaniſchen Frei⸗ 
willigen Dienjt zu zun, 

an aus dem übrigen Spanien laufen Ber 
richte über den ungeheuren Andrang 
von Freiwilligen auf den Meldeitellen der ба» 
lange ein. In Barcelona und in Murcia waren 
die Ziwilgouverneure und Gauleiter der Falange 
die erſten, die ihre Namen in die Liſten eintrü⸗ 
gen. Auf den Meldeämtern felbit Toilen Do 
zührende Szenen ab. Ein Mann, der wer 
gen lge Et zurüdgewiejen wer» 

т {о 


D lee E 
Жаша п (ш дыт Brüder ше 


Nach dem Uberqueren des Bug nördlich Sokal 
Kaum ſind zur bislo Stunde im Morgengrauen des 22. Junf die Stohlrupps und Siet, 


ſchlßen mit Ac 


gungen in Brand geſchoſſen. Der Vormarſe 


en, Für die müſſe er Rache nehmen. Ein an⸗ 


erer bat an Stelle feines G0idhrigen Vaters 
genommen Au werden, der zu alt jet, um feine 
von den Bolſchewiſten ermordeten Kinder zu їй, 
chen. Viele, die vor den Meldeſtellen Schlange 
Dip tragen Tapferkeſtsauszeichnungen aus 

M. Freiheltskampf Spaniens gegen den bolſche⸗ 
wiſtiſchen Weltfeind. Ziele von ihnen tragen 
Narben aus dieſen Kämpfen. 


(Vgl. S. 2: „Briten provozieren in Madrid“) 


Finnlands Präſident rut zum Enkſcheidungskampf auf 


Ayl deckt die zuhlloſen Rötigungen und Erpreſſungen der Moskauer Volſchewiſten an der finnischen Nation auf 


Helſintt, 27. Juni 

Slaatspräſident Nifto GEM hielt am Фоп» 
nerstagahend im finniihen Rundfunk an das 
Kantine Volt EI Rede: 

Mitbürger! Unſer friebliebenbes Volk, das 
nun ſchon über ein Johr alle feine Kräfte bis 
aufs guberfte augeſpaunt hat, um das Land nach 
dem vorigen Krieg wieder zum Blühen zu bein 
gen, ift wieder das Ziel eines rohen Augriſſes 

eworden. Wleder einmal it derſelbe 
eind, der im Laufe der Tehlen 450 Jahre 

Jahre lang in kurzen Zwildenzeiten Immer 
wieder unſer kleines Volt verheerend, zer⸗ 
ſchmelternd und mordend angegriſſen hat, in 
шет Gebiet Ou ЕШ und hat mit jeiner 
Luftwaſſe friedliche Mitbürger, hauptſüchlich 
Greife, Frauen und Kinder, getötet und den Ber 
IK frlepliher Mitbürger zerſtört. 

gr nachdem der Krieg zwischen Deutſch⸗ 
land und der Sowjetunion ausgebrohen war, 
wurde SCH E ſeltens der Sowlet⸗ 
union zahlreiche. ale verleht, wor 
gegen wir ſtarken Proteſt erhoben, aber ohne 
izgenbein Ergebnis. Selt geltern haben die 
Streiträſte der Sowjetunion, ohne ſich um Ver. 
{тёре zu kümmern und ohne Urſache auf Beſehl 
der Regierung planmäßig ausgedehnte Kriegs⸗ 
КШ in allen Teilen unferes Landes uns 
lernommen und We ee ie haupt⸗ 
ſächlich auf ganz offene Oxrtſchaften und Tree 
liche Jtoilbebölterung gerichtet. 


Volſchewiſtiſche Unaufeichtigteit 
Als wir im Wintertriege 1999/40 
ohne militürſſche Hilfe verblieben, waren wir 
gewungen аш 19. März in den dunklen Stun 
en, der Nacht init der Gomjelunion einen 
Frieden zu [lichen Aus den riedensbedin. 
ungen konnen wir hen exſehen, welches bie 
innerften dien der Sowſelünſon beim 2105 
tat waren, Die neue Grenze würde {о beſtimmt, 
daß die Werteidigungsmöglidteiten 
innlands ein für allemal Ach waren. 
de Grenze wurde durch alle natürlichen Ver⸗ 
ſeldigungsſinſen hindurchgezogen, und шат (0, 
daß das Wegeneß völlig ze kört wurde. Die 
Sowjetunion Yan te ſich im Friedensſchluß eine 
Di Ausgangsbasis für den 
ngeiffsfrieges. 


ftrateniich vorteil 
ай eines neuen 
Aber hiermit тїбї genug | 
volfftändig wehrlos gegen den Angriff ihrer ger 
walligen Kriegsmacht zu machen, forberie die 


Um Finnland 


Sowjetunion Hankg als Serftüpunft und den 
Bau der Salla Bahn. Sie begründete die 
Pachtung des Stühpunktes von Jann ko damit, 
daß die Sowjetunion bieje сфе ил am 
Finnischen Meerbusen brguche, um die Sichere 
heit ihrer großen Haſenſtadt Leningrad zu wahr 


ten. Die nach Hanko verlegten Streitkräfte wel⸗ 
fen aber kaum auf irgendeine Darineverieidir 
dee ſondern auf einem Landangriff 
in. 

Im Zusammenhang mit den Friedensver⸗ 
handlungen wurde von der Gomjelunion als 
endgültige und abſoſute Abſicht gemeldet, daß 
der geſchloſſene Vertrag vollftandig die 

orde rungen der Somjelunion bes 
riedige. Wenn wir Finnen auch ſchlimme Er 
fahrungen damit gemacht hatten, wie wenig eln 
von der Sowjetunion gegebenes Wort oder ein 
Vertrag bedeuten, hätten wir doch erwartet, 
daß man in gewlſſem Grabe und wenigſtens 
eine Zeitlang daran ſeſtgehalten hätte, Aber 
wieder müffen wir umnnittelbar erfahren, daß 
man ſich nicht auf ein van der Sowjetunion ge⸗ 
gebenes Wort verfallen kann. 


Ohne Begchtung deſſen, daß man verſprochen 
hatte, JI nicht in die Außenpolitik Flunlands 
einzumſſchen, stellte die SE оте, 
18810 8 in bezug auf dle Auſſenpo 
tik Finnlands, wl Nach den harten Kümpr 
fen und ben großen Verlusten und ohne bie 
ale jeglicher Gelpausrüftung war unfer Land 
voll! Séit ſchuglos gegen mögliche Angriffe der 
Sowjetunion, Um In irgendeiner Weile das Dar 
fein zu Wéer, [еме die finniſche Reglexung 
nach einer Diskuffton, um eine BWerteibi« 


gung der потрібен Länder zu [бај 
еп, Diele SEIN wurde am jelben Tage 
veröffentlicht, an dem der Frieden in Moskau 
бойт war, Als die Dokumente des Fels 
ſellsvertrages im finnſſchen Reichstag am 21. 3. 
behandelt wurden, erhob die Sowjetunion 
enen ſcharſen Broteft gegen Melen Plan 
mit der grundloſen Behauptung, daß er ſich in 
Widerjtreit mit dem Friedensvertrag beſände. 


Elnmiſchung in innere Angelegenhelten 
Gegen alle intertatlonalen Bräucgſe haben 
lich die ſowſeliſchen diplomgtiſchen und konſula⸗ 
kiſchen Verkretungen in Fluten auch in die 
inneren Angelegenheiten Fiunlands eingemſſcht 
und, Spionage betrieben und dabei (орог falſche 
Bälle und Ramen gebraucht. Zu heien 3000 
tt das Perſonal der [ош је фел 
Vertretungen in ungeheurem Maze 
„erweitert warden. In der Gefandiiajt iu 
Helfinfi gibt es 31 Perſonen, die dem Dupong: 
HA Korps angehören, und 120 Perſonen als 
Hllſsperſonen. Im Pelſamoer Sonfulat gibt es 
drei Konſuln und 21 Perſonen als Hiljsperlor 
nal. Und im Konfulat Magriauhanfning acht 
Konſuln und 90 andere Perſonen. Insgeſamt 
ſtanden im Dlenſt der fowjetiihen Verktetun⸗ 
en 52 Perſonen, die zum Diplomatiihen und; 
onfularfarps gehörten, und 171 Perſogen als 
Hilfsperjonak, (Schluß der Node Seite 4) 


jäden Wier ben Hai geſeßt, werden die Widerſtandsneſtet und Feldbeſeſti⸗ 
unſerer Soldaten geht unguſhaltſam welter. 


(BR. Müller, Preſſe-Hoſſmann) 


Aufstand Europas 


Dr, Pl. Der Gegenangriff des national« 
fozialiftifhen Deutſchlands gegen Rußland iſt 
zum Kreuzzug Europas gegen den Bolſchewis⸗ 
mus geworden. Das Gewiſſen Europas tft еге 
wacht, und jelbit die Völker, die, wie Frank⸗ 
reich, noch vor kurzem int Deutſchland dle 
Klinge P wi haben, beginnen den Себет 
Sinn biefes Kampfes gegen Moskau zu ber 
greifen. Europa ift aufgeltanden, um 
die Früchte einer faufendjährigen Kultur gegen 
die Jerſtörer alles kultürellen Schaffens zu 
verteldigen. Es geht nicht pet um ben Kampf 
ber OB? de um die ru vi im _mittele 
europäſſchen Raum, fondern um den Abwehe⸗ 
kampf aller orbnungsliebenden EE 
Nationen gegen den Weltverbrechet Sowſet⸗ 
ton, Jett hat nach, Finnland, Rus 
mäanten und der Slowakel auch Un ⸗ 
ра zn den Krieg gegen Moskau erklärt. Sch we. 

en hat die Zeichen der Zelt begriffen und 
ein Gebiet für die Krieglüdrung des Deutfchen 
Reiches und Finnlands zur Verfügung geſtellt. 
Mit der ſchwediſchen Jugend mehren ſich die 
. die in der Innen Armes gegen 
den Wellſeind Moskau antreten wollen. Ой» 
nemark hat erkannt, daß das neue Europa 
nur ohne Moskau und mit den Mächten ber 
Ordnung fein kann, Der äußere Ausdruck dieſer 
Gefinnung It der Abbruch der diplomatischen 
Beziehungen zur Sowjetregierung. Go die dä ⸗ 
uſſche Jugend hat ſeßßt auch die nor wege 
ſche Jugend ihre Bereilihaft erklärt, die 
Waſſe gegen das HA Antermenſchen⸗ 
Dm zu ziehen, In der Standarte Nordland mar ⸗ 
ſchleren [боп 14 die Einheiten der noxwegl⸗ 
ſchen Jugend. Wo die deutſchen Truppen in den 
Ländern des Baltikums auftauchen, da 
ſchallt ihnen der Jubel der baltiſchen Völker 
ent; gen, da werden Me deutſchen Soldaten als 
gest er begrüßt. Kroatien wartet mit 
EN auf die Stunde, da ſeine Junge 
Wehrmacht, Schulter an Schulter mit der deul⸗ 
ſchen Armee zum Freiheitskampf gegen Moskau 
antreten kann. Das Spanien General 
Frankos haf es nicht bei leeren Sympathie 


Die deulſchen Truppen an allen Fronten ſiegreich 


Dit erſlen fünf Operationstage betpleſen die Anariffsbereitiehnft der Sotwſelwehrmacht gegen Mitteleuropa 


Aus dem Führerhauptqunrtier, 27, Jun. 

Das Oberkommando der Wehr ⸗ 
macht gibt bekannt; 

Die eriten fünf Operationstage haben ber 
wielen, daß die fomwjelenffiihe Wehrmacht zum 
Dei gegen Mitteleuropa bereit war. 

Huch in jenen nach Welten vorjpringenden 
Grenzbogen um Lemberg und um Blaly⸗ 
Hoi, Me von vornherein einer beuilhen Um⸗ 
faffung ausgeſet und daher für die Zwee 
einer reinen Berteibigung дө met waren, 
fanden unſere Verbände eine Maſſierung ruſ⸗ 

{бет An, Wat) vox. 

Sai lam es ſchon in den erſten 7 1 78 5 
schlachten zum Zuſammenprall mit der [оше 
WI) en Armee und Luftwalle, 

nere anallenrontenfiegrels 
hen Truppen haben grobe Entſchel⸗ 
bungenerrun 


Ihre Bekauntge М ka bevor. 


Kriegsmarine und Luftwaſſe führten ben 
Kampf gegen bie britilde Handeln 
hilfahrt KAN weiter Ein 
mterjeeboot unter Führung von Kapftänleut. 
nant Mehler verſenkte weſtlich Aſrita fünf 
UNSER Handeloſchiſſe mit zufammen 31 500 
RT. Kampfflugzeuge vernichteten in der 
letzten Nacht vor der beitiihen Оре drei 
Arachtſchiſſe mit zuſammen 18 000 BR. 


Weitere рын richteten ſich gegen Has 
ſeuanlagen an der Themſe⸗Mündung und gegen 
einen Flugplatz in Südengland. Die Verminung 
beitſſcher Häfen wurde fortgejeht, 

Eine таны и, der Kriegemarine 
beiheh ſelndliche Schiſſe im Kanal. 

In Norbafrita geilen 1 Kampf ⸗ 
flugzeuge am 25. Juni di ſgreich beltiſche Zog: 
penanſammlungen im Raume von Sidi Bas 


‚zani und Flalſtellungen bei Tobrut аъ 


Angriſſeverſuche beitiſcher Kampf» und Jagd 
Mugzeuge ам ber Kanalkliſte wurden auch am 
geſteigen Tage unter erheblichen Verluſten für 
den Feind abgeſchlagen. In Lufttämpfen und 
durch Flafartillerie wurden neun, durch Marines 
ariilferie zwei öritiſche Flugzeuge abgeſchoſſen. 

Ein Unterſeeboot⸗Jäger der Keiego marine 
wurde im Kanal von zwei beitiſchen Kampf⸗ 
шешеп angegriffen und ſchoß beide ab. 

er Feind warf im ber Ichten Nacht an ger: 
ſchiedenen Orten Wells 
lands eine лае zahl von Spreng, 
Brandbomben. Die Zivilbendlferun, hatte ges 
ringe Verluſte. An verſchiedenen Orten wurden 
Wohngebäude zerſtört oder beſchüdigt. Nacht⸗ 
juger und Flakarlillerie ſchoſſen zwei der ans 
greifenden Flugzeuge ab, 

Hauptmann Jhleſeld, Kommandeur einer 
Jagdſiiegergruppe, errang am 26. Juni ſeinen 
39, und 40. Luftſteg. 


und „ 


Selte 2 


kundgebungen bewenden laſſen, Unter dem Ju⸗ 
bel der demonſtriexenden Voltsmaſſen haben 
Falange und Armee beſchloſſen, den Freſheits⸗ 
kampf Deulſchlands gegen die Sowjets durch 
ſteiwillſge Kontingenſe zu unterſtützen. Por ⸗ 
une das ſchon immer ohne e 
Beziehungen [м der Sowjetunion war, iſt in Me 
Frönt des Abwehrkampſes eingefhwentt. Сето 
der in nüchſter Nühe Englands liegende Weſten 
ſteht get gegen die Verräter Europas, Fla, 
men, Wallonen und Holländer haben 
dem Führer ihren Dank abgeſtatlet, daß er die 
Abrechnung mit dem bolihewiftiihen Verräter ⸗ 
ad in Moskau gewagt hat. Dem Aufrufe des 
Die der nationalfozialiftiihen Bewegung, 
Ruffert, find bereits die erſten Freiwilligen ger 
folgt. In der Standarte Weſtland werben dleſe 
Holländer mit Flamen und Wallonen für Eur 
тора kämpfen. Daß das im Güboften liegende 
Bulgarien darauf wartet, in den europa 
Ihen Freiheitskampf einzuſchwenken, iſt bel der 
Haren Haltung Neies Staates ſelbſtverſtändlich, 
Der finntfhe Staatsprälident 
att hat In ſeiner vernſchtenden Anklage ges 
gen Rußland den Sinn biefes Kampfes klar 
ши еп, Es iſt der Auſſtand Europas gegen 
die Zerſtörer aller menſchlſchen Ordnung und 
Moral, England hat für alle Zeiten die 
Blutſchulp auf Dë geladen, Europa an das 
internatſonale Werbrehergefinbel verraten OH 
haben. аф5ет auch der norbamerifanifhe 
num Rooſevelt der moslowltiſchen 
ande feine Unterstutzung zugeſagt hat, macht 
er ſich GE am Verbrechen Gomjetrußr 
lands, Herr Churchill hat ſich verrechnet, wie ſich 
err Rooſevelt und Herr Stalin verrechnet 
eben, Die unverſchämſen Geſchichtsfülſcher an 
der Moskwa, an der Themſe und am Hudſon, die 
den Führer l mit der Verleum⸗ 
dung beleldigten, er [еі ein moderner Oſchlugls 
Chan, der wle Ahasver ruhelos von Land zu 
Land elle, Wide von dem Zwang, andere 
Völler zu witerjohen, müſſen num erkennen, daß 
eben Neier Adolf Hitler der Heerführer 
Europas im Kampf um dle gemeinfame 
Kultur und Zioilifation geworden It. Wer ſich 
mit Mosfau verbindet, wird mit Mosfau ſter⸗ 
ben, Die Bundesgenoſſen des Herrn Stalin aber 
heißen England und Amerika. 


Litzmann ädter Zeitung — Sonnabend, 28. Juni 1941 
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Große Entſcheidungen im Oſten bereits errungen 


Großkämpſe schon zu Beginn des 210701031006 die Grundlage für den vollen Sieg / Pranbericht unserer Berliner sehntleltung 


Berlin, 28. Junk 

Der Feldzug im Osten hat [б während ſel⸗ 
ner erſten [ео Tage Grohfämpfe eren Ranges 
gebracht. Die . Vorgeſechte ai 
offenbar nur gang (ur? E Das It 
eine bittere Enttäuſchung {йг unſere Feinde, 
vor allem auch für England und USW. Man 
wagte dort nicht die beutihen Erſolgsankündi⸗ 
gungen anzuzweileln, versuchte aber doch, fie 
von vornherein zu verkleinern, mit der Ber 
hauptung, a es ſich immer егі um Heine Teil, 
operationen handele. Soeben ſchreibt noch der 
militäriihe Mitarbeiter der Londoner „Times“, 
vielleicht habe die große Schlacht noch nicht bes 
gonnen, Tatſüchlich haben die Bolſchewiſten 
aber ſogar dort, wo fie von vornherein einer 
deutschen Umfallung ausgeleht waren, große 
Zruppenverbänbde in der Nähe der 
Grenzen malfiert, Daher brachten ſchon 


bie Grenzſchlachten den großen Zulaumenpraft 
und große Entiheibungen zugunſten der deut 
ſchen Wehr macht. 

Es wäre alſo jelbft von unſeren Feinden kurz⸗ 
ſichtig, in geringſchäßigem Sinn von Anfangs 
erfolgen nlp mac n keinem der Belbatige 
die unfere Wehrmacht in dleſem ae ſiegreſch 
durchkämplte, waren die Anfanggerſof We neben« 
ſächlich, Sie trugen vielmehr den Kern der 
endgültigen Entscheidung in ſich, Vielleicht tft 
es [одат ſchon nicht mehr zu dea allgemein 
für den modernen moforifierten Krieg 
die Regel aufzuſtellen, daß die erften 
Kämpfe viel ſtärter den Ausgang 
bestimmen als in früheren Zelten, 
Der Krieg von heute rechnet ſa, verglichen mit 
der Vergangenheit, mit viel kürzeren Frlſten 
der elgentlichen aktiven Жат йеп, er 
Vergleich des gegenwärtigen Krieges mit dem 


Der franzöſiſche Widerstand ungebrochen 


Briliſche Offenfive bei Damaskus mit starken Verluften zurückgeschlagen 


Vichy, 27. Juni 
Dem franzöſiſchen EE vom Freitag 
dn halten die ſranzöſiſchen Truppen пай 
agen harter Kämpfe in unger 
brochenem Widerſtand überall dle б, 
петфеп Streitkräfte auf. An der Kilſte hat dle 
briiſſche Flotte erneut die franzöſiſchen Stellun ⸗ 
gen mit Feuer belegt, Im Fronkabſchnitt von 
amasfus wurde bie brltiſche Offenſide, deren 
Beginn im lezten Heeresberiht angekündlgt 
worden war, ebenfalls mit ſtarten Verluſten für 
den Angreifer UM Die Garniſon 
von айтуга hält nach wie vor Me gegneriſchen 
motorifierten Gtreitfräfte in Schach. Trotz einer 
immerflärferen Tälſgleilder RAF. 
haben die {тану беп Luſtſtreltkräſte ihre Oper 


Die ungarn marſchieren mit gegen Moskau 


Die Antwort auf den feigen Aberfall auf Kaſthau wird nicht ausbleiben 


Budapeſt, 27, Jun 
Umtlich wird mitgeteilt: 


Ungarn betrachtet ſich Infolge der wleder⸗ 


holten völterrechtswidrigen Iomieteuifien Mutt: 
angriſſe auf ungariſches Hoheitsgebiet als іш 
Kriegszuſtand mit ber Sowfet⸗ 
union beſindlich. 

Miniſterpräſident Bardoſſi machte 
dieſe Mitteilung in ber Freitagſtzung des Ab⸗ 

rdnetenhauſes und (йт Wo militäriiche Жет, 
Ei ungsmaßnahmen als Antwort auf den ўсі» 
gen Überfall der Sowfekluftwaſſe auf Kaſchau 
an, der am Donnerslag 13 Uhr ſtaltfand. 


20 Todesopfer in Fafdjau 


Drahtmeldung unseres St.-Berichterstatters 


Budapeſt, 28, Juni 
Der feige Überfall der ſowfetruſſiſchen Luſt⸗ 
waſſe auf Kaſchau hat nach den bisherigen 
Ergebniſſen weſentlich mehr Opfer gefordert 
als uriprünglih angenommen wurde. Unter 
der e gab es 20 Tote und 
30 Verletzte zu beklagen. 


Wie einwandfrei ſeſtgeſtellt ift, waren dle 
ruſfiſchen Maſchinen duch ungaris 
Ihe Hohetsabzeſchen und ungariiden 
Anſtrich getarnt. Insgeſamt wurden 27 от» 
ben abgeworſen. Die geſamte ungariihe Preſſe 

ibt ihrer tiefen Entrüſtung und Empörun, 
Über dleſen feigen und meſchlerſſchen {0010 
der ſowſelrufſſchen Luftwaffe auf die ungarſ⸗ 
ſche Jlullbevölkerung Ausdruck. 

Zu einem Angriſſsverſuch ſowſetruſſiſcher 
Sieb at am SE auf Budapeſt 
wird amtlich mitgeteilt, daß шейш шде 
ſich der Hauptſtadt näherten Und 85 kın посо, 
von Saiten durch die Abwehr zum Umtehcen 
gezwungen wurden. 


Als ausſichtslos abgebrochen 


Shanghai, 27. Jun 
Poſhizawa, der Leiter der lapaniſchen 
Fc гоа ſowie die acht Der 
ſegallonsmitglieder reiften am Freitagmorgen. 
von Batavia ab. Wie gemeldet wird, fit die 
Verhandlung von japaniſcher Seile als aus» 
ſichtslos abgebrochen worden. 


ratſonen zur Unterſtiltzung der Landſtreitkräfte 
ſorigeſeßt. 


Anaufhörlich gegen 206107 


Nom, 27. Juni 

Der itallenifhe Wehrmachtsbe⸗ 
1104 vom тена hal folgenden Worklaut: 

In Nordafrika haben die Flugzeuge der 
Achſe die unguſhörliche ſchwere Bombardier 
rung der Stellungen und o e en 
von Tobrut Lg Die Jüger haben 
Kraftfahrzeuge und Zeltlager in der Du: 
bung von Sibi el Barani unter MG. 
Feuer genommen. Eine Hurricane wurde ab» 
geſchoſſen. 

In Oſtafrita wurden Verſuche des Gegners, 
den Übergang über den Oldeſſa⸗luß, (Palla 
rg zu erzwingen, zum, Scheitern ge: 

racht. 


Briten provozieren in Madrid 


Mabrid, 27, Junk 

Zu Ausſchreltunge n, die von engli⸗ 
ſcher Seite provoziert wurden, kam es vor 
der engliſchen Botſchaſt in Madrid. 
Eine große A ene ſewegte ſich durch 
die Straßen der ſpaniſchen Suen. um vor 
dem Haus der Falange gegen den Bollhewis: 
10 5 demonſtrieren. Als der Zug dle еп: 
Ihe A matt erreichte, erſchien ein Mitglied 
ber Botſchaft auf dem Balkon, J 0 den Des 
monſtranten ein hämiſches Lächeln, er 
(ug Do in abfälligen Gelten und beleldigenden 
réi ep, Dieſes empßrende Verhalten шеит, 
ſachte bei den Demonſtranten Heftige Entrii⸗ 
kung: Es {аш zu Ausschreitungen, in deren 
jerlauf Rufe wie „Gibraltar“ und „Nieder 
mit England“ fielen, Nach der Zerſtörung 
zahlreicher Fenſterſcheiben im сид 
liſchen Bolſchaſtsgebäude und eines ТОШ 
Kraftwagens vor der 9010014 zogen die Фе, 
monſtranten vor bie beutjhe Botſchaft. 
wo ſie in begeiſterte Hellruſe auf Deutſchland 
und den Führer ausbrachen. 


London wieder in der eigenen Agilntion gefangen 


au finnische Problem macht arge Schwierigketen / Vor dem Abbruch der diplomatiſchen Vezſehungen 


Stocholm, 28. Juni 


Die Lage der brltiſchen Regierung im Hin⸗ 
5114 auf Finnland und auf Sch we 
wird von ihr ſelbſt offenbar als nicht einfach 
und ee kompliziert empfunden; denn 
{оп läßt ſich ihr bisheriges Schwelgen nicht ет, 
kläten, das auch ſeßzt ло or) gebrochen 
wurde, obwohl, wie man erfährt, ſich das bri» 
tilhe Kabinett geſtern mit dleſer Bn D 
eingehend bejaht hat. jee ` deutliche бепе, 
genhelt dürfte verihiedene Urſachen Ze Seit 
dem ruſſiſch⸗finniſchen nn, halte х) die 51: 
liſche Propaganda bemüht, die natürlſche Sym⸗ 
pathie für das unglädlide und tapfere Land auf 
das höchſte zu ſtelgern, um auf dem Umwege über 
eng Sympathie die Untipathie gegenüber 
eutſchland entſprechend erh Seit 
ber Beendigung des Krleges halte е ſich unabs 
аа den Nachweis angelegen ſein laſſen, da 
Moskau bei nächſter und befferes Gelegenhei 
den Überfall wiederholen werde. Gie hat ео 
Telbftverftändlich nicht aus phllantropiihen Ger 
fühlen gegenüber Finnland getan, ſondern weil 
Dr darin eine ergiebige Quelle ber 
Mgtitation gegen eulſchland kr 
blickte. Nun iſt der von ihr prophezelte Fall 
eingetreten, und man begreift es, daß es der 
Кепин 0 05 ſchwer füut, vie engliſche 
Sympaſhſe für Fluntand, die es heſonders aus 
einenmüßiger Berechnung [о Torgfältig geſtelgert 
hatte, nun in ihr Gegenteil zu verkehren. Сіс 
iſt auch hier wie [бом [о oft während des Krle⸗ 
ges рег Gefangene Ihrer eigenen Propaganda 
jeworden, „Es beſteht kein Zweifel darüber“, 
р Ihreibt der Korrefpondent von „Nya Dagligt 
ehanda”, „daß die britſſche Reglerung die Dir 
plomattihen Beziehungen zu Finnland nur mit 
einem Gefühl Jain, Unbehagens abbrechen 
würde.“ Es dürfte im übrigen keineswegs aus» 
eſchloſſen fein, daß London dem Boljhewismus 
Kine allzu fange Lebenschance mehr gibt und 
daher die evil. Nachſolgeſtaaten, durch einen 
allzu brüsfen Ton gegenüber Finnland und 
Schweden und durch eine zunehmende ЕТТЙ 
sierung mit dem Bolſchewismus nicht von vorn ⸗ 


Eigene Drahtmeldung'der LZ. 


herein in eine grundſätzliche Feindſchaft gegen 
ſich treiben möchle. 4 
Von den Preſſeſtimmen zu der атташ [фен 
Frage iſt ein Arxtitel des 1 ок its 
arbeiters der Times“ als beſonders krſtiſch her⸗ 
vorzuheben. Her Verſaſſer verſucht England in 
Fa Schwierigleiten zu Schweden eine 
vide zu bauen, indem er ſchreſbt: „Die 
ſchwache Spa Schwedens, und Finnlands 
inde das volle Berſtändnis der britſſchen ee 
derung, wenn man gleichzeitig auch den Ente 
GU KH, tief bebauert.“ Entſprechend 
m Zwieſpalt der beltiſchen Lage fügt er aller» 
dings fofort eine Drohung hinzu: „Wenn der 
Krieg vorllber ſſt, wird es jedoch unmöglich fein, 


Regierungen, die mit ihrer Neutralität Roms 

тош! еол haben, auf die gleiche 
H, zu betrachten, wie dle, welche alle Art von 
Kompromiffen abgelehnt haben.“ 

Tatfade їй пил, daß das Karen! Ob 
Rußland durch die Schuld und den Willen Chur« 
chills (wenn er freilich auch MES Zeitpunkt 
nicht e en Ben), der Alliierte Eng⸗ 
lands, n iſt. Churchill wird ſich daher 
dem ſich daraus ergebenden Zwang kaum ent: 

iehen können, So melden daun heute die ſchwe, 

bischen Korreſpondenten — auch Reuter deutet 
es an — daß man mit dem Abbruch der Ye« 
zlehungen zu Finnland gleichwohl теб, 
nen mülle, 


Sowjel⸗Bericht auf Churchills Spuren 


gut Fnfeleion ſollen die fehlenden Erfolgsmeldungen exieken! 


Berlin, 27. Dun) 

Der durch die ſchändliche Verräterel der 
Machthaber im теті notwendig gewordene; 
eldzug gegen Sowjetrußland nimmt, wie dle 

KB Werichte der letzten Tage in ihrer knap⸗ 
pen Form ganz Klar erkennen, laſſen, einen 
planmäßigen, in jeder Fi 1  erfolgueriprer 
chenden Berlauf, Die Well ſteht im Banne 
dieſer deutſchen Erfolge, 

Demgegenüber verſucht das E E 
Regime mt allen Ausflüchten und Worſtklau⸗ 
bereien die deutſchen Erfolge zu verkleinern. 
Der ſowfetruſſiſche Heereg bericht leitete ſich dar 
bel die dumme Lüge, daß auf elnigen Front, 
ате. in Weißrußland al tive deut. 
Ihe Abteilungen in Uniformen der 
Sowjetarm,.ee erſchlenen ſeien, und begibt 
{6 mit dieſer albernen Behauptung abermals 
m die Geſellſchaft der Plutolrgten, die ſeiner⸗ 
zeit beim Vormarſch der deutſchen Fallſchirm⸗ 
jäger auf Kreta bekanntlich EK alten, bie 
Deutihen wären mit auſtralſſchen Uniformen 
bekleidet geweſen. 


Um die Stimmung unter den eigenen Sol⸗ 
dalen і" heben, erfindet der fowjetrufjtihe 
‚eeresberiht dreiſt, daß die rumäniſchen 
oldaten von den Deutſchen gezwungen, 
wilrden, gegen Fi Меды zu kämpfen, und 
deshalb deutjhe Arkillerſe hinter den tumänis 
{беп Streitfräften aufgestellt Ге. Die Бере, 
Weien Erklärungen ber Rumänen, bie З 75 
mitig hinter ihren Staatschef, General Anto⸗ 


nescu, бее haben, tennzeſchnen dieſe Mos⸗ 
fauer Behauptungen von vornherein als Mix 
gen, 


Wie ſchlecht es um die Moral ber Sid 
truppen beftellt iſt, kann daraus geſchloſſen. 
werben, daß der Moslauer Heeresberſcht von 
elnem angebllch a VE 
deulſchen Soldaten . richten weiß. 
det erklärt haben ſoll, er wolle wa gegen Сое 
wijeirußland kämpfen, und daher die deutſchen 
Soldaten aufgeſordert habe, das ier e 


zu ſtürzen. So einen kin diſchen Blöd. 
ek wagt bie ſowiettuſſiſche Heeresleitung 
er Welt vorzuſetzen. 


ае läßt das beſonders kraß ins Auge 
allen, 

Die SNE eines Krieges gegen 
ben Feind im oben find aus Napoleons 
Vordringen bis Moskau ſowle aus dem Vor⸗ 
marſch der deutſchen Armeen in den Jahren 
1915/18 hinreichend bekannt. Dem Unterſchled 
im Aufmarsch und im Einſatz der zwiſchen heute 
und damals beſteht, trägt die beutiche Krieges 
führung vollkommen Rechnung, Die Weite 
und Tiefe des ſeindlichen Gebietes It felbfts 
verſtändlich bei der Planung der теде рек 
Gegenaftion in јерес Hinfiht miteingerechnet. 
Das gleiche pi für die offenfihtlide Spekulg⸗ 
tion der Bolihewilten, wonach Millionen pon 
Truppen in nächſter Nähe der Grenzen Me gut: 
abe Übernehmen follten, die ber (тапи е 
Kaginot⸗Linſe Im ШАП Krlegsplan der 
Weſtmächte zugedacht war, Ble maffetien 001. 
Тое бт treitfräfte ſollten — wenn fie 
nicht [боп imstande waren, den Angriff gegen 
Deulſchland vorzutragen — zum wenigſten bie 
deulſchen Angreifer ge lange КЕТТИ 
und binden und fie gleſchzeltig [йт die weiteren 
Känpfe Gu en. Meder das eine noch das 
andere iſt den Somjelftreitfräften gelungen, 


45 durch Schnelligtelt überwunden 

er den Oſten kennt, vor allem wer im 
Weltkrieg dort kämpfte, der kann ſich unſchwer 
ein Bild davon machen, wie e in jenen wel⸗ 
ten ebenen Wäldern und Feldern das Bild des 
Krieges durch die modernen Se verändert 
10 0 muß, Zwar hat auch ſetzt wieder der In⸗ 
ac bie Hauptlaft des Kampfes zu tragen, 
Aber die Weite, bisher eine Maffe Bach, 
wird durch die Schnelligkeit übermirn« 
den, die ber Motor vermittelt, Nicht nur für 
bie modernen Verkehrsmittel, ſondern auch für 
die modernen Kriegsmillet find die Räume uns 
{етет Erde in einem Maße kleſner geworben, 
wie man ſich das vor einem Menſchenalter noch 
nicht hat vorftellen können. 19 die „endloſen 
Welten“ von elnft find zu durchaus meßbaten 
Größen zuſammengeſchrumpft. 


eee Zurücweichen ſehr erſchwert 
е Schnelligkeit erſchwert auch in ganz ап, 
derem Mahe als früher für den FR bie 
Жан bes ungeſchlagenen ZJurlickweſcheng, Das 
hat der Polenſeldzug und erſt noch mehr 
ber Weſtſeldzug in geradezu klaſſiſcher Weiſe ges 
zeigt. Die Reihen des zuridweihenden Geg⸗ 
ners werden dürchſtohen, ſeine Bewegungen 
überholt und militäriſche Eulſcheidungen im 
кеп Dahitabe erzwungen. Man darf zudem 
le dE im öſtlichen Kampfraum nicht 
überſchätzen. Die Strecken, die bie GL е 
Ee im Norden und in Nordafrika zurlids 
geist hal, werden durch den Mangel an панік» 
ichen Hinderniſſen e d одаг noch 
verkürzl. Auch find heute im Vergleich mit 1915 
cc l der Ki ИК ШИ ҮТ ehes 
maligen Polen, des ufrainiihen, weißruſſiſchen, 
oder grohruſſiſchen Gebietes, die e 
reichbar waren, ben CHEN одот RK 
betzüchluich пй zun Zeil um Ме fte und 
mehr als den mgopuntten um 1015. 

Der milltärſſche Korreſpondent des engli« 
ſchen Reuterbiltos beugt der Überraschung Über 
eine offenbar von ihm befürchteten Entwiglung 
vor, indem er bereits davon ſchreibt, die Ruſſen 
könnten, es Dë leiſten, „etwas Boden аш 

eben". Uber es leuchſet EE den Zeilen 
n beier britiſchen militäriſchen Betradtung 
durch, wie wenig wohl dem Schreiber dabei iſt. 


Japan ftellt Ermittlungen an 
über Militärbiindnis England— USA— Ching 
Drahtmeldung unseres TW.-Berlchterstatters 


Totio, 28. Jun! 

Der Sprecher der Negierung erklärte шт 
Meldung aus Hongkong Über den Abſchlußz 
eines Alitärbündniſſes ade England, 
USY. und China, bisher läge in Тоо 
MT ein {ло Mat Berſcht 
vor, Meldungen gleicher Akt hat man noch vor 
Monaten keine beſondere Bedeutung belgemel⸗ 
fen, Diesmal würden derartige Beichte Jedoch 
bedeulſgmer beirahtel und man Welle da⸗ 
bel ſapaniſcherſeits entſprechende Exmſttſun⸗ 
gen an. 


Schwerbeſchädigt in Gibraltar 


Algeciras, 27, Jun! 

Am Donnerstag lief ein britiſcher 
Kreuzer mit fetten WI one n an der 
Seitenwand und in den Aufbauten in Gibral⸗ 
dar zur Reparatur ein. Der briiſſche Kreuzer 
207 von einem ſtalſeniſchen Luftlorpedo ger 
Toilen, 

Jo ben En in Gibraltar UL ſchwer 
beſchädigten Krſegeſchſſſen werden die Таш, 
E Reparaturarbelten welter Pia И. Die 
Werjtanlagen von Gibraltar find durch 
die weitgehenden Zerſtörungen des britilhen 
PH les Malta volllommen überr 


| 

Schon am б, Mai т 

Neuyork, 27. бит! 
Wie bie Agentur ING, berichtet, hat Star 
Тіп bereits am 6, Mal v. J. in einer ebe 
vor den Abiturienten der Sowlel,Millihr⸗ 
alabemie erklärt, Reni werde 

gegen Deutihlan tämpfen 


In das ägpptiihe Kabinett find zwel neuliberafe 
Minister aufgenommen worden, 

Der бе Botſchafter in Berlin gab vor Ber 
(тетп ber sell feiner Freude über den deulſch⸗ 
türfifhen Freundſchaſtovertiag Ausdruck. 


Yerlsg und Druck: авна Јаны. 
ушйн WU Мане, eee, 
Ти Ara gö Anc 
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Die емде фође Panzerschlacht im Osten 


Gotvjetpanzer von deulſchen Panzern glänzend geworſen — Ein ſchreiendes Fanal der Niederlage 


ven. 27. Jun (РК). 

Auf einer ber eege Straßen in das 
Herz der Sowjetunion hat ſich ein gewaltiges 
Drama vollzogen: Deuiſche Panzer ſind zum 
erſten Male, вфе, Sowjetpanzer angetreten! 
Das Ergebnis It file uns außerordentlich gut, 
Nicht weniger eindrucksvoll iſt das Bild der 
Straße. Sie {Н ein ſchreiendes Fanal der Nies 
. Rieſen aud Stahl in jämmerlicher 
Vernichtung, geborſlen, zerriſſen, geſchmolzen. 
Einige von ihnen brennen ſeßt, acht Stunden 
nach der Schlacht, noch immer. 


DH 

Wir haben die deutſchen Panzerſoldaten, die 
Weien eriten Aan Ranzerfleg auf [охе 
jetrujfiihem Geblet erſochten, wenige Stunden 
nach dem Kampf in ihrer neuen Boreitftellung 
aufgeſucht. 

a find längft bewährte Männer einer апе 
ergeuppe von hohem Klang. Ste haben ihre 
janzer einſt durch Polen ale fie haben 

{m vergangenen Jahr frankreich niebergewor« 
fen, und jeßt und fie auch nach ber Sowjetunion 
aufgeſeſſen. Sie haben alſo eine Kriegs 
erfahrung wie feine andere Ban: 
geriruppe der Welt, Und daß ne eins 
zelne von ihnen ein Mann von Mut und 
Schneid iſt, bezeugen die Auszeichnungen an 
ihren ewarzen Blüſen. 

Ihre erſte Schlacht genen die бојара 
war, wührend fie Ihre Fahrzeuge {йт den nüch⸗ 
ten AE vorbereiteten, noch immer ihr 
Geſpräch. Nicht, weil fie einander von ihren 
Leiftungen ausführlich шы fonbern weil 
e ſich durch den Austausch genenjeitiger Er 
айтеп. Те) klarwerden wollten über bie 
ie со neuen Gegners und feine Ges 

13 Ц 


Und ſo Хаш es zum Kampf und Sieg: 

Das Panzerregiment war am Vormittag 
uber den Bug geicht und war, nachdem die 
Schützen den erſten, Wiperſtand niedergekämpft 
hatten und den Brückenkopf gebildet hatten, In 
den vorgeschriebenen Raum vorgeſtoßen, als 
Spitze der nachfolgenden Divifion, Ant frühen 
Nachmittag wurden durch. Auftlärungsjlieger 
feindliche Panzer. gemeldet, und es kam auch zu 
einer erſten HAS aber auf mehr ließ 
ſich der Gegner nicht ein, er drehte ab. a 

Als das lang aus inandergezogene ` oi: 
ment am ſpäten Nachmittag vorſichtig von HD 
den her auf eine der großen Straßen zuſteue с, 
ſahen ſie vor ſich auf einer Lichtung an die 
J wanzig grünsbraune ſeindliche 
Panzer ебет, die Rohre ſämtlich zur Straße 
ж йч, als erwarteten fie dort den Gegner. 
Nein einziger en om, Noch ehe die meiſten wens 
den oder abdrehen konnten, hatten ſie ihren 
Schuß im Turm — — ihren Schuß, denn mei 
Keng genügte einer, und ein Reuerftrahl ſchoß 
aus der Luke, oder der ganze Panzet war er. 

lodierl. In voller Fahrt rajjelten dann. die 
бет Panzer weiter durch den. Would, 
Bäume umlegend, Gestrüpp nieder jahren, keins 
Senke ſcheuend hinab zur Straße. Wo ein helm⸗ 
fückiſcher Schuß aus einem ber weiteren ver⸗ 
streut in Deckung liegenden Sowſelpanzer aufs 
klang, folgte ein zweiter, nämlich ver aus 
einem delliſchen Rohr, und dem gelang es 
dann, was dem BETEN nicht gelang: 
ihn {о zu vurchſchlagen, daß er kampfüns eg 
wurde. 
Eowjettants durch den Wald. Aber auch den 
wendii le und ſchnellſten erreichte ſein Sud: 
gal. A Tell d auf die Straße und zeichnere 
йе mit dem ſtammelden Fanal der Niebere 
Tage. Einem Neſt [йеп dle Flucht gelingen zu 
wollen, Er Jainmefte ſich noch einmal auf einer 
Höhe, von der aud bie Steaße gut guten 
war, Dort wartete das leßte Häuflein 
einer ganzen ſowſetruſſſſchen % anperbrigade, um 
wenigſlens noch einige „Ehrentreſſer“ anzubrine 
en. Wieder hatten fie ihre, Rohre auf die 
Ba gerichtet, Dom ®їеөта! befamen fie dan 
тор non hinten In den Turm Ar: 
ſandt. Während nämlich einige deulſche Paine 
et den weiteren Vormatſch auf der Straße "its 
ſeuteten, flel eine Kompanie den Sowjets in 
den Rücken und erledigte ſie. Е 

Hatte die Übermacht gellent? Die ber 
fand H auf der Seite der Сош| 419, 
denn ſie hatten mehr Panzer verloren, als 
deulſche mit ihnen im Kampfe gelegen раен. 


bie die Halen liefen und hüpften ie 


(бееде hat dex deufihe Panzermaun und ges 
legt hal das deulſche Materlall Der deulſche 
Panzermann mit ME weitüberlegenen Жан 
und das deutſche Material mit feiner flärkeren 
Widerſtandskraft. Die Sowſetpanzer waren 
zwar kleiner als die deutſchen, die ihnen gegen 
Überſtanden, aber De waren dafür Idneller und 
wendiger, und außerdem waren ſie durchweg 
ftärler beſtückt. 


Die erſte grolle Panzerſchlacht zwiſchen den 
тесп und den Somjets iſt geschlagen. Ihren 
Ausgang (ріеде ein kleines Stig Straße in 
einem kleinen Stuck Sowſetwald. 


Heute, einen heißen trogenen Sommertag, 
welter, ſtehen die deulſchen Panzer ſchon viele 
Kilometer oftwärts in neuem Kampf. 


Krlogeperehter Hans Нику 


бо würden dugere Mmsieöler aüsgeraubt 
Unglaubliche Gemeinheiten der Volſchetwiſten / Für ot gute Kühe 180 dloly 


Berlin, 27, Junt 


Auch bel der Rückführung der Semi): 
gen Bevölkerung aus Wolbnnten, Gulli, 
len, Belfarabien, Nordbu chen an d. 
Litauen, Lettland und Elan d haben 
die Bollhewilten ſchlagende Beweife des Moss 
lauen Verrats und Wortbruch пец 
ben. Vorgänge, über Me bisher von uns nt 
КЕЛЕА wurde, follen nun, nachdem dem Bol 
ſchewismus die Maste vom Di geg 
wurde, nicht mehr unbekannt bleiben. „Stan- 
dartenſührer Hoffmener von der volksdeits 
ſchen Mitteiftelte jitt deshalb in der NER 
Beifptele der unzähligen vorſätzlichen Vortrago. 
brüche mit, die die Volſchewiſten unter Anwen 
dung von Terror, Gewalt und Betrug an den 
deulſchen Helmkehrern verübt haben. Es ber 
gann ſchon damit, daß wochen und топа: 
lelange Verhandlungen um jedes 
Kleidungsltild, jedes Kilogramm Butter 
und um jeden Grofihen aus dem rechtmäßigen 
Beſit der deutſchen, Umſiedler gefiihrt werden 
mußten, alles nur zu dem einen 3000, vie 
gen allen vertraglichen Beſtimmungen für bie 
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Sowjetunion noch aus den Umfiedlern ber: 
auszuprefien, was irgendwie von 
Wert fein tonne. Unüßerſehbar ist dag 
Material der deutschen Umſtedlungstommau⸗ 
bon, ganze Aktenschränke find gefüllt mit бе 
schwerden über Taufende von Einzelfällen їо 
jetiiher Willlür, So ſollten 3. B. die in Das 
ten und Wolhynlen von den Umſledle⸗ 
rüdgelafi ſehr erheblichen Wermöge 
vertragsgemäß gemelnſam geſchüßt un 
dem Deutichen Reich vergütet werben 
glaublicher Oreiſtiglelt [йеп jedoch 
liſchen Negierungsvertreter, Summen ein, 
einfach fächerlich waren. So wurde dag 
телех M. gehörige Grumdftüd bel Ble 
beſtehend aus Wohnhaus, Stall, Scheune und 
Waffernrühle, mit lage und ſchrelbe 700 31010 
eingefeht, обе! dleſe Gebäude — erſt. 1930 
erbaut — einen. Wert von mindeſtens 1000, 
Zloty darſtellten. Acht Lehr gute, ШЕШЕП 
Гаре des Bauern B. in Alerandrowfa waren 
nach Anſicht des ſowfetiſchen Regiezungsve 
lers — eines Hauptmanns der Gil. — nur 
180 Zloty wert, alſo nicht mehr als ein 
Zentner Rindfteild. 


номе, die von den Sowjetruffen zum F t r wurden, find übergelauſen 


Die Brllcke iſt genommen. Bewohner ber Stadt, 
Gut zu retten. 


Die Bevöllerung des ehemaligen уеп їшї, Greuzgebietes, Jack die einrücenden 


deutschen Truppen. 


BR. Жору, Preſſe-Hoſſmann, Zander MN.) 


Ж. Bordaht, Mlantic, Замок МИГЕ) 


Selte d 


Plutokratie und Weltrevolution 


v TELE 
empfehlen ſich als Verlobte 
(Zeichnung: Roha / „Bilder und Stubten") 


„Neibungsloſe Ausfuhr“ 


Drahtmeldung unseres MP.-Berichterstatters 
Schanghai, 28. Jun 

Wie aus Manila gemeldet wird, gab der 
Oberkommiſſar für die Philippinen bes 
kannt, daß nach aus Waſhington eingegangenen 
gelungen „die reibungsloje Aue uhr 
von Kriege material nach Sowiel⸗ 
ru la nd“ zu gestatten ſel. 


Noch nicht ratifiziert 
Drahtmeldung unseres TW. Berlehterstatters 


Tokio, 28. Juni 
Der Sprecher der japanifhen Regie» 
rung wies in der heutigen Preſſekonſerenz 
darauf hin, daß der Handels vertrag mit 
der Somjeiunton noch nicht ratifigiert je, 
und daß noch kein Zeitpunkt für ſeine Met 
zierung ſeſtgeſetzt Tel. 


Sperre amerikaniſcher Vermögens- 
werte im Deutſchen Reich 


Berlin, 27. Juni 
Mit Nückſicht auf die von der Regierung der. 
Vereinigten Staaten von Amerſta verhängte 
Sperre über die in den Vereinigten Staaien 
befindlichen deuiſchen Vermögenswerte hat der 
Reichswielſchaſts miniſber neben den 
bisher боп. getroffenen Anordnungen mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung beſtimmt, daß ame ritani⸗ 
[фе Staatsangehörige in Deutidr 
land grundſätzlich nur Som mit Genehmigung 
der örtlichen zuſtändigen сюеп «Шеп Ader 
Ыз inländiſchen Vermögenswerle verfügen 
(rien, 
Die Anordnung it im Deutſchen Reihsans 
zeiget und Preuhlihen Stanisanzeiger Nr. 146 
von 26. Juni 1941 veröffentlicht worden. 


Induftrie-Abfatiberatungsftelle 
Berlin, 27. Juni 

Der ER Reichs kom mes 
ar für die Feſelgung deulſchen 
Зое іа, BerlinsHalenice, ШОК 
damm 142/49, hat Im Nahmen feiner fiedlungsr 
politischen Aufgabe eine Ind ute se. A big be 
E geſchafſen. Sie е 
denjenigen Unternehmern шт Verfügung, die 
[9 in den eingegliederten Oſtgebielen indu⸗ 
Lieft betätigen wollen, Die Dienftitelle wird 
auf Grund des ihr bekanntgegebenen Bauvor⸗ 
habens fowie des Arbeite. und insbeſongoke! 
Erzeugungsprogtamms über alle mit dem Wu: 
Tab im Juſammenhang ſtehenden Fragen. Auge 
kunft geben, mit den Bewerbern die per) дин 
chen und fachlichen Worausiehungen erörtern 
und ihnen im einzelnen Falle unteritüßend zur 
Seite ſtehen. 
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Durch die Unterftükung und Ankurbelung 
der repolutlonären Tätigkeit der „Geſell⸗ 
Ihaft für Freundſchaft zwilden 
Zinntonb und der Sowjetunion“, 
die von Moslau aus geleitet und angezettelt 
wurde, verſuchte die Sowjetunion, Finnland 
für eine ähnliche Entwicklung wie in den baltis 
ſchen Staaten reif zu machen. Jeden Finnen, 
den die Sowſets zu ſaſſen bekommen haben, 
von den D D angefangen, hat 
man verſucht, anzuwerben oder zu zwingen, um 
Spionage gegen Finnland zu treiben. Die 
ſowietrüſſiſche Agitation hat die Feindſeligkei⸗ 
ten gegen dle finnſſche Regierung und die e: 
giexüngsbehörden geſchürt. Ste Ip beſtrebt ge» 
weſen, den Bolſchewismus und Legend, 
Denken In Finnland zu verbreiten, 

Die politiihen und wirtihaftlihen Forde ⸗ 
zungen der Sowjetunion über ben Frledens⸗ 
vertrag hinaus eritredien IS сіу alle Gebiete 
und wurden im Hinblid auf die Siherheit Finn ⸗ 
lands immer bedenklicher. Ich erwähne einige 
davon: 

Am Sohannisabend, dem 28. Junl v. 3. 
nahm die Sowjetunion Überraſchend die Frage 
der Alandsinſeln auf, die nicht in ben 
Friedensbedingungen enthalten war; als man 
gur ZE der neuen Forderungen ſich 
auf dieſen Umſtand berief, ſagle der Außenmi⸗ 
niſter Molotow zy n ſch, daß die Gomjet« 
reglerung die Frage nach den Alandeinſeln nicht 
im Zuſammenhang mit dem Friedensſchluß out: 
nommen habe, weil dies hätte hinbernd auf 
de Friedensverhandlungen wirken können. Die 
Somjetunion ſorderle jeht, daß die Alandsins 
fen епті Каті [еті werden ſollten. 
Die dort befindiſchen Berteidigungsanlagen 
Тоеп МЕ werden, und die Somjetunion 
Тебу [ое über We Arbeit die Kontrolle har 
ben. Durch diefe Forderung wollte ſich die So⸗ 
wjetunion deutlich die Gelegenheit keſervleren, 
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Mit Moskau Finnland ſturmreif machen wollte 


in einem günſtigen Augenblick 
Alandsinfeln zu erobern. 

Zur ſelben Zeit, alſo vor einem Jahr, dt 
die Sowjetunion ihre Forderung bezüglich der 
Nidelgruben in Petſamo auf, Sie 
begnügte ſich nicht, einen Antell an der Pros 
duktlon des Bergwerkes zu ſordern, ſondern 
ihre Forderungen hatten ein direkt politiſches 
Gepräge. Die Sowjetunion forberie, daß fie 
u. а. die Leitung der Gruben erhalte und den 
fünften Tell des Perſonals ſtellen könne. Die 
Verlegung einer ſolchen Menge Männer dort ⸗ 
Hin bedeutete, daß die Somfetunton ſaktiſch auch 
einen milttäriſchen Stüßpunkt in Petſamo ge: 
habt hätte. 

Die britie bedenkliche Forderung berührte 
militäriſche Gifenbahntransporte 157 finnie 
{фев Gebiet nach dem gepachteten Han bo. Diele 
Abmachungen waren auch nicht in dem Fries 
densvertrag vorgefehen. Die Gefährlichkeit der 
Transporte im Hinblick auf die Sicherheit мп» 
feres Landes und unſer Selbſtbeſtimmungs⸗ 
recht war offenkundig. Auf biefe Weſſe war 
die Sowfetunſon auf verſchledene Art beſtrebt, 
Me робе und milltärſſche Stellung Finn⸗ 
lands zu ſchwüchen, 

Zur [ееп Zeit, als dieſes geſchah, verſuchte 
die Sowjetunion auf alle Weiſe, шіт і баі 
lich unſer Widerſtands vermögen 

u ſchwächen. Ohne jegliche Begründung 
SER fie die Auslieferung einer bedeutenden 
Menge unſeres ifenbahnmaterials, Ebenſo 
ſorderte fie Entſchädigung für den Beſitz, der von 
en abgetretenen Gebieten megtransportiert 
war ober von dem behauptet würde, bah er 
zerſtört Геі. 

In zahlloſen Fällen waren wir I еп, 
den Forderungen nachzugeben, in anderen Fäl⸗ 
len waren die Verhandlungen noch bei Kriegs» 
ausbruch im Gange. 


mühelos dle 


Zurütkweijung der Verſtündigungsbemühungen 


Gewohnt, an einem gegebenen Wort ſeſtzu⸗ 
halten, wollte das finniſche Volk den Vertrag 
erfüllen, den wir in Moskau abſchließen muß 
ten. Wir kamen fill überein und erklärten es 
unzählige Male offiziell, daß wir die Verluſte, 
die durch die Abtretung Kareliens verurjaht 
wurden, durch heimiſche Erneuerungen inners 
halb unſerer Grenzen wiebererobern wollen, 
Der Gedanke an Rache ift uns nicht 
gekommen und hat unjere Verhandlungen 
nicht geleitet. Von finniſcher Seite verſuchte 
man, das Anrecht und die Demütigungen zu 
vergeſſen, obwohl die Wunden des Angriſſs⸗ 
krieges, den die Sowjetunſon ушет alle фот» 
derungen des internationalen Rechts und der 
Moral angefangen hatte, noch im Herzen bes 
Voltes ſchmerzten. Unſer Ausgangspunkt war, 
daß das Verhältnis zur Sowjelunion geordnet 
werben mußte, da wir nun einmal in dieſem 
Tell der Erde in unmittelbarer, Nachbarſchaft 
mit Rußland wohnen, 

Diefer Friedenswille wurde das eine Mal 
nach dem anderen auf die Probe geſtellt, Um 
unſeren Friedenswillen zu zeigen, und in der 
Hoffnung, daß wir durch Erfüllung der For⸗ 
derungen die Sowſetunſon endlich befriedigen 
ober einen offenen Konflitt vermeiden könnten, 
und damit bie Beziehungen feltigen, haben wir 
großes Entgegenkommen gezeigt. Aber wir be: 


Man kann eut 2 Arten braun werden: 
1. Allmählich on die 
Sonne gewöhnen = 
mit NIVEA-CREMEI, 
2. Vom ersten Tag оп 
lange in der Sonne 
biefben = mir 
NIVEA-ULTRA-OLI 


Iëräntien uns bei dem Aufbau der Bezlehun⸗ 
gen nicht nur auf eine paſſive Nachgiebigkeit, 
wir ſtrebten auch danach, aktiv die Beziehungen 
zu beleben. Um Kulturbeziehungen E ſchaſſen 
und zu Asien, wurde auch eine Gejellf oft 
gegründet, „Der Oſtſee⸗Kreis“, Die Эп, 
tiative dieſes Kreſſes jowie alle anderen von 
privater Seite her gemachten Verſuche wurden 
bon der Sowjetunion zurücggewieſen. In betr 
jelben Weiſe verhielt ſich die Sowjetunion zu 
den offiziellen Annäherungsbeſtrebungen der 
Regierung. Die gründliche N) der 
Kommiſſion, die zur Förderung der Kulturbes 
ziehungen zwiſchen Finnland und der Gomjets 
unton vom Anterrſchtsminiſterium ernannt 
war, fand feinen EN in der Sowjetunion, 
die nicht einmal den finniſchen Unterrichtsminſ⸗ 
fter, der über die Entwicklung der Kulturbe⸗ 
ziehungen verhandeln wollte, empfing. 


Das Ziel: Vernichtung Finnlands 
Auf Grund des Dar AE ſteht man deut⸗ 
lich die Richtung der Bestrebungen der Sowjets 
union mit Bezug auf uns. Die Selbſtän⸗ 
1 ЫЫ Finnlands ſollte vernich ⸗ 
d EN n. di 195 d @ Ит, NS, 19 5 
volution zu chen en infolge ber Кати 
ton Freiheltsllebe unjeres Volkes, Béi bie 
Somjetunion, den Weg ber äußeren Gewalt 
einzuschlagen. In biefer Abſicht [forderte ber 
Haupt und Außenkommiſſar der Sowjetunion, 
Molotow, іп den Verhandlungen in Berlin 
am 12. und 18. November 1940 — alſo nur fies 
ben Monate nach dem richen in Moskau — 
von eutfhland freie Hand, [ете 
Rechnung mit Finnland abfhliehen zu können 
und dieſes Land zu Iiquibleren, 
Wir find dem deutſchen 


r zn 
tleſſtein Dank verpflichte с, dä 


Explosion in Raum 5 


» Kriminalroman von Н. б. Hansen 
Die Explofion Sie ДЕ ber entgegengeſetzten 
е 


5, Fortſetzung. 


„Durchaus nicht, Herr Kriminaldlrektor.“ 
Kammin wurde jeht lebendig. Er ſtand langſam 
auf, bewegte ſich We [лн maſſigen Körpers 
leicht und ſchnell auf den Schreihliſch Doktor 
Balls zu und lehnt ſich dort an. Daß ich recht 

‚abe, beweſſt die Mitteilung von Herrn Eruſtus. 
le Verhandlung gegen Möller af ben wirt 
lichen Täter bie LÉI Unvorſichtigteſt begehen.“ 

„Alſo doch Herr Kaſpax?“ А 

Michel аге Kammin an, als könne er 
vom Geſicht des Kommilfars die öfung leſen, 
und wartete geſpannt auf weltere Erklärungen. 

„Das weiß ich nicht“, tat Kammin bie Frage 
kurz ab. „Ich well nicht Ишле DA ob übers 
haupt ein Verbrechen vorliegt, Möller ſagte mit 
aller Bestimmtheit aus, am 11. Mat, Фил 18 
Uhr, die Merkftatt verlaſſen zu haben. Das 
ftimmt, Der Portier konnte es einwandfrei Бе, 
tätigen. Die Explofion San 18,50 Uhr, Aber 
wie Möller die Einzelheiten ſchllderte, iſt In: 
terejfant. Wand liebte es nicht, während ber Ar⸗ 
beit mit feinem Mitarbeiter mehr als bie по!» 
wendigſten Worte zu ү. ie gemeinſam 
in der Werkstatt JE еп Jahre machten 
viele Worte auch бе le Wand (ар — 
immer nach der Ausſage Möllers — um 18 Uhr 
vor dem Tiſch in der Nord o ſt ecke. fr [ее 
dort an feinem Apparat ober wenigstens, an 
einem Teilftüd bes Apparates herum, Möller 
murmelte einen kurzen Abſchledogruh. Darauf 

ſagie Wand Nitro“ Möller entnahm dem 
шташ die Flaſche, ее ſie auf den Zug 
{а der Nord we ſſtecle und ging dann.“ 


„Nun bekundet dleſer Möller auf ſedes Ber 
fragen hin harinädig, an dem Sch in der Norp⸗ 
oftede [еі der Apparat gebastelt worden. In 
der Nord еее habe man ae 
beabfichtigt, aber bio zu biefem Tage noch nicht 
vorgenommen. Möller hatte стоеше Wand 
wolle das fun, nachdem er mit feiner Arbeit 
mul, an Das I ein Патет Sig angenom 
mußte, u. з Е ein klarer Schluß, а e 
men werben, daß dle Grplolion an Lag 1110 
erfolgt ſel. Wenn De aber ee eng in 
der entgegengeſeßten Ecke erfolg! еді die 
Vermutung nahe, daß es dabel uſcht ganz ein: 
wandfrel zugegangen Я 

Natürlich habe ich mir gleich geſagt. Wand 
könne mit dem Sprengſtoff öder DÄ dem Appa⸗ 
rat zu dem Schrank gegangen, dort geſtilrzt 
fein oder durch ſonſt etchas die Exploſſon 
Se erulen haben. Mögtii d bles, aber [р 


war, Nun 


айе jo ein merkwürdiges Gefühl, das mic, 
warnte, Der Schrank war zerſtört. In ihm bes 
anden ſich verbrannte und in Atome zerfehte 
ар!ете. Die Erfindung war wichtig, ohne 
Zweifel. Aber, wer das getan haben und wie 
es GE fein konnte, das aufzubeden, war 
mir trotz intenſtver Arbeit nicht möglich. — 
Ich ſtand vor der тө bie Unter) ung nis 
LO einzuftellen oder neue Wege zu be: 
fhreiten, die mir wenigftens noch eine Mog. 
lichkeit eröffneten, Daß ich das letztere. 1 
habe, war für Herrn Werkmeiſter Möller un. 
angenehm, für Me Gerechtigtelt jedoch notwen⸗ 


er ſich damals AED hat, W den Forde⸗ 
FADEN ber Somjelunion zu wiberjeheen. 

elt dem Ausbruch des Großmachtkrieges hat 
man deutlich feſtſtellen können, welches die Ве» 
ſtrebungen der Sowſetunſon und ihre Elnſtel⸗ 
lung zu Melen Kriege find, Die Sowſet⸗ 

nion [ah gern den Beginn des 
Krieges, und fie hat pie ganze Zell danach 
geſtrebl, den Krieg zu verlängern und zu erwel⸗ 
tern, ſo daß die europälſchen Völter und wenn 
Ach lu auch außereuropäilche, hlerdurch тога» 
liſch und materiell geſchwücht wilrben, ihre Mir 
bertandstraft verr Mol und fie auf Bu 
Зее eine leichte Beute für die Imperialiftis 
Then Beſtrebungen der Soweltunſon geworben 
wären, Rückhaltlos hat die Sowſetunſon die 
Situationen ausgenüßt und fo geriet Finnland, 
als ber Großmachttampf an den verſchledenen 
Fronten rafle, in einen einfamen Kampf gegen 
bie Зр Übermacht. Wir haſſen nicht 
die Völker ber Sowjetunion, aber kleiden uns 
auch nicht in Trauer, wenn Molotow und mit 
ihm die verantwortlichen Kreſſe für die ſowſet⸗ 
ruſſiſche Bolt f t ihrem eigenen Schakal⸗ 
ſpiel zum EL allen, 

Da die Sowjetunion im Zuſammenhang mit 
dem Kampf 7 Deutſchland und der бо, 
wjetunion Wi urch den Wall аш unjer 
iebiigen Bolt bie Kriegshandlungen auch auf 
inniſches Gebiet ausgedehnt hat, iſt es nn: 
ere Pflicht, uns zu verteiblgen, 
und wir tun es entſchloſſen, und einig mit allen 
P Gebote ſtehenden moraliſchen und militäri⸗ 
hen Mitteln. 


Unfere Möglichkeiten, erfolgreich aus dieſem 
weiten Verteſdigungskamp hervorzugehen, 
ind diesmal ganz anders als zuleht, als wir 
einfam gegen den Druck des großen Rieſen 
standen. 

Das heutige Großdeutſchland unter ber Set 
tung feines genialen Führers Hitler kämpft ep 
folgreich an unferer Seile gegen die uns ſchon 
bekannten Streitfräfte der Somjeiunion, Außer 
dem haben einige andere Völker Kriegshandr 
Jungen gegen die Sowjetunion begonnen, [о daß 
Dé eine einheitliche Front vom Eismeer bis 
zum Schwarzen Meer gebildet hal. Die En 
wjetunion kann uns demnach nicht die ers 
drückende Übermacht entgegenſtellen, die letztes⸗ 
mal unſexen Verleldigungskampf hoffnungslos 
Machte. se hat die Sowjetunion einen zahr 
Tenmäßig gleichgeſtellten Gegner, wodurch das; 
Gelingen unferes eigenen Verteivigungskamp⸗ 
fes ſicher Iſt. Unſere geſtählte Wehrmacht kämpft 
ebenſo mutig und aufopfernd, aber beſſer bes 
waffnet als im letzten Krleg, für die Freiheit 
unſeres Landes, für den Lebensraum unſeres 
Volteg, den Glauben unferer Väler und unfere 
freie Gefellfhaftsorbnung, Unfer Wertrauen 
auf unſere Wehrmacht und ihren Feldmarſchall 
Mannerheim IK unbedingt. 

Die Jahrhunderte haben beiden, daß am 
dem Гай, auf den uns das Schickſal gestellt hat, 
fein blelbender Friede zu erreihen ft, Der 
Druck des Oſtens ſteht uns immer entgegen, Um 
dieſen Drud H machen, um die ewige 
Bebrohung zu vernichten, um den kommenden 
Generationen ein glückliches und friedliches Le⸗ 
ben zu ſichern, kämpfen wir unferen Verteldi⸗ 
deer a Und wir haben diefesmal ` giel 
Gë Möglichkeiten des Erſolges als je 
"iber, 

Der die Geſchicke lenkende Gott [еї mit uns 
und melle uns den Weg. 


Das Sportfeſt der Gebietsinfpektion Ш 


Der Reglerungspräfident Gauinſpeßteur Uebelhoer ſpricht in Kalifch 


Kgliſch hat am Wochenende [роне Groß ⸗ 
11 Die Hltlex⸗Jugend des Reglerungs⸗ 
bezirks Litzmannſtadt führt am 28. und 29, Juni 
im Sportſtadlon zu Kaliſch das Sportſeſt der 
Gebietsinipeftion III durch, an dem 500 Зип» 

en und Mädel, die Beſten der Banne und 
niergaue im Mannſchafts⸗ und Einzelkampf, 
ШЕ werden. Vertreten find die $ anne 
und Unter A ue тапор: (арі (068), 
Litzmannſtadt⸗Land (664), Kaliſch⸗Turet (665), 
abianiceGierad; (600), Oſtrowo⸗Kempen 
667), Ventil Jee und Mielun (910), Leis 
Hung und Sieg entſcheiden Über die Teilnahme» 
berechtigung am Gebiets» und Obergaufportfeit, 
das im ТШШ. in Litzmannſtadt ſtaltfindet. 

Die Weltkämpfe beginnen am Sonnabend 
um 880 Uhr mit den Dreitämpfen der ӨЗ, und 
des Jungvolls (Reichsſporxtwettkampf). Ab 
10,30 Uhr werden in EC) zu den 
leichtathletſſchen e die Beſten in 
am über 100, 400, 800, 1500 m, in zwei 
Staffeln über 4%100 und 351000 m, im Weſt⸗, 
Hoch und Stabhochſprung ſowie im Speer⸗, 
Diskus, Keulenwerfen und im Kugelſtoßen 
ermittelt, Die guten Ergebniſſe bel den 
Bannſportfeſten, la bei verſchärftem 
Wettbewerb mit Recht Leſſtungsverbeſſerungen 
erhoffen. Eine Ausleſe veranlagter Mehr⸗ 
kämpfer mißt ſich im Teitathfetit en Fünf⸗ 
kampf Am 1030 Uhr fiehen ih Ме Beften 
EE der Untergaue im Neichsiporte 
wettfampf gegenüber, 

Den eiſten Tag beſchließt ein 
„Der Ritter“, geſtaltet von 
tergau Kaliſch⸗Turek, daß um 20 Uhr im Stadt⸗ 
theater beginnt, 

Den Sonntag leſtet um 6.30 Uhr ein Wels 
ten der telmannszüge ein. Mit 
der Hauptveranſtaltung am Nahmittag erreicht 
das Sportſeſt feinen Höhepunkt. Ab 14,30 Uhr 
inden die | l. und Staſſelentſcheldungen 
ſtatt, die von einer bunten Folge von Sonder⸗ 

ſarbletungen umrahmt werden. Jungen zeigen 


eierfpiel 


ann und Un⸗ 


eine Körperſchule, Jungmädel und BDM, буш» 
naftit und Tänze und dae BOMWerf „Glaube 
und Schönheit“ eine Keulen⸗Gymnaſtik. 
Im Verlauf der Siegerehrung wird Negier 
zungspräfident und Gauinfpelteur Pg. Friedrich 
elhoer das Wort ergreifen, Pp. 


Straßenrennen in Pabianice 


GC ben 29. Juni 1941, 8.80 Uhr, veram 
айе! die SG, Rapid ein gauoffenes 75. Kllometer⸗ 
aßen rennen mit Start und Ziel 
Schühenpart, Strege: Wablanice—Last—Zdunfla« 
Wola und meld, Anmeldungen werden noch ent 
gegengenommen Sonnabend, den 28, Juni, von 
bis 21 Uhr, 901 1 lan Salumel⸗ 
011: Sonntag, den 29. Juni, 6.30 Uhr, Halteſtelle 
Fate Straßenbahn, Ede Brielenplah und Beete 
аре. 


Pabianice 


Fauſtball und Aandball am Sonntag 


Die Unton tritt Sonntag erftmalig mit ihrer 
A a 0 b 0 Bein, die als Geg⸗ 
ner die Reichsbahn hat, die ſich damit auch 
vorstellt, Das і um [0 кше, als gerade das 
Lache ade ir unferen ländlichen Gau ſeiner Gin: 
achhelt und der geringen Borausjehungen zu feiner 
Buichfüprung wegen das 110 00 Spiel if. Die 
Maniiſchaſten kreſſen ſich um 9 Uhr im Helenenhof. 
Aunſchlſeßend um 10 Uhr gibt es ein Hand ⸗ 
baltjptel zwilhen der Union und der Reſchs⸗ 
bahn. Obwohl die Reichsbahn ſich recht gut gegen 
den vergangenen Herbſt hetausgemacht hat, wird De 
1 die volle шоп, { doch kaum mit Erfolg 
eltehen können. zu 


löße neben!’ 1 ein alter Grundſatz. 
{йе alle Hebel in Bewegung. Gegen Möller 


würde Anklage erhoben. Da) 
würde, war für mich von Anfang an ohne 
SJ, Und nun lauerte ih Tag für Tag, 
фе für Woche auf ein neues Ereignis, An⸗ 
fangs nahm ich an, es könne noch vor der Ver⸗ 
andlung eintreten. Aber es { erſt jetzt ges 
оттеп,“ 
„Sie glauben alfo,.,?“ Michel Bette dieſe 
Kei [рошап ohne bie ſchuldige dienſtliche 
ur 


haltung. 
„ glaube nichts Kaas Freund. Ich nehme 
an. Und nun gehen Sie zu Ihren Schwleger⸗ 
eltern, holen Ihre Braut und bringen ſie uns 
mal her! Vielleicht kriegen wir aus Ihr noch ei» 
was heraus, was Sle поб nicht р Dn 
einer halben Stunde“ — Kammin zog die Uhr 
— „find Sie wieder hier, Sich 

awohl, Herr ошын erklärte Michel 
ſchneldig in neuerwachter Difziplim. 


dig. al den Verbrecher бет, und er wird 
19 eine 
d 


er а 


Bärbel Eberhard wird vernommen 


Mathilde Eberhard wurde т als 
Michel wieder in der Wohnun GE bie 
mündliche Ladung Überbrahle. Bärbel ſollie 
Zeugin in einer e E KÄL 
werden, die vielleicht einen Mord im Hintere 
grunde hatte. Das Mädchen ſelhſt war völlig 
En „ Die Vernehmung nahm fie als etwas 
Selbſtyerſtändliches hin, Mutter erhlelt einen 
tröftenden Kuß, und dann ſchlüpfte Bärbel 
(nous und Del mit flinken Schritten ole 
терре hinab. 

Michel konnte lane Braut kaum folgen, Exit 
auf der н, alte er fie wieder ein. Im 
Gelhmwindfehritt erreichten fie die Straſſenbahn⸗ 
halteftelle, fuhren zum Präjibium und eltten 
01е Treppen hinauf und die Gänge entlang 
bis zum Vorzümnier 


von Krinnknaldirektox. 


Doktor Ball. Jetzt wurde Bärbel doch ein ge: | 


nig blaß. In dem Augenblid aber, wo fie vor 
die beiden Herten trat, hatte Пе ſich wieder ganz 
in der Hand, zeigte, ſogar ein anmutiges Mi: 
Mah bel der Vorſtellung und nahm ohne Schen 


ab. 

Ball mufterte befriedigt und wohlwollend 
das ſeiſche Geſichtchen. Pas war ein Mädel, 
wie er es feinen Beamten wilnſchte, Solche 
machten feine Faxen, wenn der Mann einmal 
eine gefährliche Aufgabe hatte, AND Tate nicht, 
Kei in Ohnmacht, wenn ber hatte tenft eines 

eiminaliiten Verwundung und Krankheit mit 
ſich brachte. 


Theo Kammin, jedoch, der тіпа оте 
miſſar, war Frauenkeſzen gegenüber perſönlich 
Hubs We dienſtlich voller Mißttauen. 

iche, Gehier ſanden Пф auch in Wehr 

ſerkreſſen, und feine Erfahrung hatte ihn gr: 
lehrt, daß mancher Mann auf böſe Wege ger 
рн RUN dran ur ein Dr: 
ег geraden Straße des Gelete V 

gelockt hatte. / N lee: 

Schön, daß Sie fo ſchnell gekommen find, 
ўн шеп te be; EM Doktor Боп Шш 

EIN taftend, „Ihr Verlobter hat uns 
über das Mefentliche bereits unterrichtet, Aber 
es bleiben noch einige Fragen, die wir an Sie 
ſtellen milſſen.“ Er Vi das Mäbdchen väterlich 

um ihm jede Scheu zu nehmen. 
e теу 
timinalbe 
nicht ШШ fein“ en 


„Bravo!“ Ball lächelte wohlwollend. amis 
d end. 
zunüchſt möchte Id) gern Fé ob Sie irgend» 
welche Beobachtungen gemacht haben, die darauf 
ſchlleßen laſſen, daß zwilhen Herrn Kal раг und 
täulein Barlow engere als rein dleuſtliche 


ſezlehungen bestehen.“ 
Fortſetung folgt 


Sonnab 
Ben. 
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Sonnabend, 28. Juni 1941 


Der Tag in Litzmannstadt 


* 


Selte 5 
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Vier chen don An 


STEMA 
Ё SAMMLUNG, 
ат28.ипа 29. Juni 


H 
ES ЅАММЕШУ DDR, PAE 


Unfere Fettverſorgung 
Zu einer Sonderverſammlung der Wirt 
{фа|!эдтирре Einzelhandel kamen in der Volk, 
blldungeſtätte dle in eee zum Butter ⸗ 
und Fettverkauf zugelalfenen Lebensmitteleln⸗ 


lang zufammen, Der Leiter der Ver⸗ 
anımlung begrüßte die zahlreich erſchlenenen 
Einzelhändler. Stadtamimann Däller 


vom (беп Ernährungs⸗ und Wlriſchaſle⸗ 
amt ſprach Über die Handhabung der neuen Me: 
bensmittelfarten, die gegenüber den bisherigen 
belxächtliche Unterſchlede aufweilen, Um, eine 
zeibungslofe Verſorgung der Benölferung Hier: 
ERAN muß auch der Einzelhändler e Me: 
bensmiltellarte feine ganze Wufmerkfamteit 
ſchenken. Gerade dem Einzelhändler iſt wäy⸗ 
tend des Krieges durch die Verteilung von Its 
bens notwendigen Nahrungomtteln elne der 
wichtigſten Aufgaben ia Bel der 90, 
rechnung muß er die notwendige Sorgfalt wal⸗ 
ten laſſen, damit in der Belieferung keine 
Stodung eintritt Mit elner Erörterung der 
verſchledenſten fachlichen Fragen fand ` Wei 
Versammlung ihren Abschluß. Mt. 


Wann wird verdunkelt ? 


Sonnenaufgang um 4,99 
Sonnenuntergang um 21.27. 


hauptberuflich im Сиби 

Der Oberbefehlshaber der Luftwaffe hat zur 
Vermeidung nahteiliger Störungen IS: г” 
beitseinfaßes in der Kriegswitt] a folgendes 
bejtimmt: Arbeitshuhpffiti ſerufstätige 
dürfen ir einer hauptberufligen Verwendung 
im Luftſchutz nur mit Zuftimmung des Arbeits 
amtes, in been Bezirk fie Ihren Wohnort oder 
gewöhnlichen Aufenkhalt haben, herangezogen 
werden. Die Zustimmung It vorher eiu en, 


Wehrmachtsangehörige im Cuftſchutz 
Seit dem 31. März find alle A і 
der Wehrmacht zum Zu VWabtct We 
ſchuß verpflichtet, ausgenommen bie fajernierten 
Das Oberkommando 


Bargeiehlen Dienftitelle zu melden, die ji 
nur au 


Selbſiſchuß bürfen ana e ацга e auch 
en, 


licht eines BE Anger 
ſich im Falſe des Luft⸗ 


als Luſtſchußwart, tun könne, A Nah dies 
am eheften ſeiner Stellung in der Volkogemein⸗ 
ſchaft und fördere das Vertrauen zur Wehrmacht 
auch auf dem Gebiet bes Zoo, Unter 
dieſem Geſichtspunkt find, wie der Erlaß beſon⸗ 
ders hervorhebt, Freſſtenungen von der Luft. 
ſchutzdienſtpflicht im Selbſiſchuß nur in ganz 
bringenden Fällen gerechtfertigt. 


Geſchäftsſchließung 
Das Kurzwarengeſchäft in der General- lh 
mann⸗ Straße 07 ift von der Prelsllberwachungs⸗ 
Welle wegen Verſtoßes gegen die Preſoheſtim⸗ 
mungen für immer OSCH worden. Außer ⸗ 
dem wurde der Bellger mit zwelhundert Reſchs 
тап Geldſtraſe belegt. 


Ein Beifpiel praktiſcher NSV.=Arbeit 


Eine Kindererholungstageoftätte vermittelt den Kindern. viel Freude 


Die Seeisamtsfeltung der Mëttele, 
tiftiihen Wolfswohlfahrt in Sihmannfiadt 
anterhält in GErphaufen eine Sinberlages« 
И ЩЙ 


Sa legen iſt das frühere Marias 
MarthasStift in Erzhauſen. Seit einer Woche 
{баш hier glückliches Kindertachen und froher 
аш Jungen und Mädeln. Faſt 90 find 
еб an der Zahl, Die hier jeden Morgen aus un⸗ 
lden Großſtabt herauskommen, um bis zum 
bend ein ungezwungenes Leben zu, führen, 
Wo ihr Auge binihaut, Mt Wald un ‚Bel und 
Heide, Dazu der frahfende Sonnenschein, Kr 
dieſe Iunitage ſo Uberreich ſegnet, er möchte 
da nicht gern hier fein wollen? 

Sie find keineswegs krank, die Kleinen, Doch 
aile dleſes und jenes den Winter hindurch 
hohle Wangen und eine plafſe Gelihtsfarbe bes 
lommen. Wenn die Kinder des Morgens nach 
kurzer Freſſahrt mit der Elekteiſchen anmar⸗ 
ſchlert kommen, wartet {боп die. freundliche Lei. 
terin auf ihre Heinen Gäſte. Da wartet ferner 
das überreihe Frühftüd auf die Kludeiſchar. 
Eine leckere. SEN ibt со, beittihene Соте 
mein und Knäckebrot. Habe und Marſch haben 
für gien Appetit geſorgl. Bald find die Kinder 


wleder im Frelen, Mit Geſang zlehen die vier 
Gruppen unter Am einer Helferin zum 
Tor Hinaus zu Spiel und Sport. Ein kleines 
Paradies hat ſich den Stadlkindern hier out: 


getan. 
Das Mittageſſen iſt ſehr reſchlich und ſchmack, 
daft, Die Kinder erhalten viel беши, wobei 
auf Rohgemüfe AN Wert gelegt wird. Die 
aweiltündige Nuber und Schlaſpauſe dient den 
Kindern zur Stärkung ihrer Фере, Dann 
geht es nochmals in ben Wald und auf bie 
Wleſe. Es МЕ ſchön hier, und die NSW. Tanten 
verſtehen ihre Schühllnge zu befhüftigen, 

lber auch der ſchönſte Tag hat ein Ende, und 
es geht zurild ins Heim, Drinnen warten [боп 
wieber оше Tiide, 

Wie die Augen bliſſen in den braun, und rot. 
ebrannten Gelihtern! Hübsch und geſund ſehen 
e aus, die Mädel und Jungen, wenn He 
raufen zum Abmarſch zur 85 leſtelle der Зи, 
ſuhrbahn antreten, Ein Lied auf den Lippen, 

їо ziehen fie dem Juhauſe zu. Morgen kommen 
ſie wieber und freien Wéi ſchon heute darauf. 

Es W etwas Schönes um Mole NSW. Arbeſt. 

Das ift praktſſche natſonalſozialiſtiſche Arbeit, 
т, в, 


Sammlung für das Deutſche Rote Kreuz 


Deutſche in Lihmannftabt! 


Der Kampf Im Oſten wird nicht nur an der Front geführt, Auch wir in der Heimat find 
Soldaten des Führers und milſſen unſeren Mann ſtehen. Das aus Rote Kreuz ſteht vor 


ſröheren Aufgaben als bisher, 
Bai ‚efünrt von den Männern und 
ten 


Und Kampf ойе! Feld! Am Sonnabend und Sontag findet, 
rauen der Dentihen elrbeltsſcent und des Deutſchen 90» 
reuzes, eine Straßenſammlung für das Kriegohllſowerk des Deulſchen Roten Kreuzes 


(ен. 
н БАЛА daß Ihr helfen wollt, daß Ihr opferbereit Jeid und dankbar für die Sicherheit und 
ube, 


de Ihr in den Reichsgrenzen genießt. 


Ein jeber dente daran am Sonnabend und Sonntag, und pende mehr noch als bisher. 


Ligmannſtadt, 28. Jun 1941. 
Die Deulſche Arbeitsfront 
Walbler, 
Kreisobmann 


Das Deutſche Rote Kreuz 
Dr. Iohanlion, 
Stellv. Kreisjührer 


соо Berufs⸗ und fachſchullehrer tagten 


Arbeitstagung der Lehrkräfte der Berufs und Fachfchulen Uitzmannſtadts 


Es It ein e Gedanke, ро, der ges 
werbeſchultechniſche Sahbearbeiter des Herrn 
Жеаетипдер неше in jedem Vierteljahr 
ате Lehrkräfte der Berufs: und Fachſchu⸗ 
len zu einer Konferenz zuſammenxuft, In einer 
Arbeitstagung und einem Kameradſchaftstreſ⸗ 
fen können fie erneut ausgerichtet werden und 
neues f für die ſchwere und verantwor⸗ 
tungsvolle Arbeit erhalten, die gerade mit der 
Ausbildung unſeres gewerblichen, kaufmänni⸗ 
ſchen und Igel lichen Nachwuchſes vers 
bunden іб. 
Wieweit das Berufs: und Fachſchulweſen im 
e Т таттар vorangetrleben 
їйї, zeigt die große Ja der Lehrkräfte, die, une 
efähr 200 an der Jahl, in den Handelslehran⸗ 
Ка неп Lilmannftabts zuſammenkamen. 
SCHAN, und Gewerbeſchulrat Dr. Baus 
KA er al, die Tagung und begrüßte 
alle ſeine Mitarbeiter aus dem Regierungsber 
irt und dankte insbeſondere dem Vertreter des 
Deren Relchsſtatthalters, Oberregſexungs⸗ und 
hewerbeſchultat Dr, Müller aus ofen, für fein 
Erſcheinen. In feinen Begrüßungsworken bes 
tonte Dr. Baumeiſter, daß 10 die Mehrzahl ſel⸗ 
ner Lehrkräfte tatkräftig und freudig "йг ben 
Aufbau des Belg: und ac ele Zur 
Verfügun, eilt hat. Jeder möge MG cl 
en ch ein, daß er als polltiiher Soldat 
feine Tällgteit Im Sinne der Feſtigung und 
регио des Deulſchlume in den befrciten 
ſigebleten ausübe, Nach Bekanntgabe einiger 
Selen en wurde barauf hingewieſen, daß 
im Yugujt ein pädagogiſcher Kurſus ftattfinben 
wird, um auch mit der fachlichen Betreuung der 
Lehrkräfte zu beginnen. 
Dperregierungssat Or. Müller gab einen 

Überblick über die ſchulpolltiſche Lage. Auf 


Grund des neuen Schulaufbaues wird an die 


allgemei lichtgrundſchule don vier Jahren 
ee IS ats DAC Su 


Übermenfchliches wurde im RLB. geleiſtet 


Befichtigung durch einen Vertreter des Präfidlums des Reichsluftfchusbundes 


Als vor ſaſt anderthalb Jahren der Reſchs, 
luftſchutzbund ſeine АНДИ in Lihmannſtadt 


Stand zu erreichen, ја es gab [одат eine große 

Anzahl deutſcher Lä Sech: die den Reichs 

data? als 0б Ш чї beitadhter 
ne 


E 05 den Ernſtſall ausgebildet worden. Die 
цеб! 


wurben käglich vier und [одат Wat 
abgehalten. 
Um ſich von dem Stand der Ausbildung in 


Ligmannftabt zu Überzeugen, traf dieſer Tage 


fe der il E: rer: 


in Begleitung des Führers der Gruppe Warthe⸗ 
land, eee Uhland, General 
luſtſchußführer Juxban vom тат aus 
Berlin in Lihmannftabt ein und lich ſich Bericht 
erstatten. An der Beſprechung nahmen jämtlihe 
Otlegruppenſührer und Ausbildungslelter der 
Ortsgtuppen (ей. Oe führer Ди» 
ban bridie nach der leiser Nele me des Be ⸗ 
richts dem Ausblldungsleſter Reich ſeine Aners 
kennung aus und betonte, daß in. We 
innerhalb der wenigen Monaten Übermensch 
liches gelelſtet worden it. Am nächſten Tage 
wurden die beiden Luftiguhhaupfigulen Бей» 
tigt, wobei Generalluftihuhführer Jurban, Фе 
legenheit nahm, den Lehrgängen belzuwohnen. 
Bezirksgruppenführer Kleine We dem Ger 
netaltultiduhführer einen ÜUberblſck über den 
organiſaloxiſchen Aufbau. Auch hier ſprach der 
ENT E OI le dal Are e 
Der Generalluftihugführer ſagle dem RE. in 
Lihmannſtadt für den weiteren Ausbau feine 
Unſerſtützung zu. 

„Nach der Вей ung 
und Repſergrüppen jomie der in Ausſſcht A 
nommenen neuen Dienftitelle der Ortsgruppe Oſt 
erfolgte die Weiterreije, 


einiger Ortsgruppen 


mit weiteren vier Jahren anſchließen. Hierauf 
baut ſich dann das geſamte berufsausbildende 
Schulweſen auf. Dazu gehören. als Berufsfach⸗ 
schulen kaufmänniſcher Richtung: Й 
1. die Ier Handelsſchule, Ме 
lo allſeltig vorzüglich bes Sei hat, in Zukunft 
n die „Berufsfachſchule für Wirtſchaft und Vers 
umgeſtaltet und den geſamten Nach⸗ 
wuchs für die Wiriſchaft in einem zwelſührigen 
Sr und für bie Behörden (Bahn, Bolt, Stadt, 
іпала uſw.) in einem breijährigen Jug mit 
anfhliekendem Abſchlußexamen ausbilden wird; 
2. die Wirtjhaftsoberjhule, bie in 
einem niedrigen Zug den jungen Menſchen 


ur Nelſeprüfung und damit zur Hochſchule 
hunge Is: oder Rechtswiſſenſchaften) führt 
oder ihn für die gehobenen Stellen der Wirt⸗ 


ſchaft vorbereitet. 

Daneben laufen die Зебу беп Fachſchulen, 
und zwar; 

1. die Ingenteurfhulen (fünfleme⸗ 
ftrig) und die Melſterſchülen, die dabei Praxis 
und Geſellenprüſung fordern; 

2. die aus der Оша айитепбеп Staats. 
EN die entſprechend den 

ſiriſchaſtsoberſchulen zum Abitur und zum 
Studlum an den Technischen Hochſchulen führen; 

3. die zweijährigen ефт еп 

CM ten, die als Vorlehre eine wertvolle Aus- 
dard Өе für den Handwerkernachwuchs 
arftellen, 
A he Stagtliche Melſterſchule des 
Deutihen Handwerke, die einen befons 
ders gut ausgebildeten Meiſter dem Handwerk! 
ISB {pet fach 
ſplelen Nrauenſa ulen 
elne Check Ka. Assa well К unfere 


Fach 


Mädel ү den ihnen eigenen Berufen als Hauss 
haltsgehilfin, Kinderpflegerin, Heimleiterin, 
Hausmwirtihaftsleiterin, Jügendpflegerin lenken. 
Ju ihnen gehören: 1. die einjährige Haushal ⸗ 
züngsſchule! 2, die Kinderpflegerlnnenſchule! J. 
die Aprauenfadfäufe I und Il. 

In feinen weiteren Ausführungen erörterte 
Dr. Müller die Frage der Ausbildung und des 
Nachwuchſes der Berufsſchullehrkräſte und wies 
darauf hin, daß die Heranbildung des Nachwuch⸗ 
ſes für die Zukunft aus dem Reſervolx des deut⸗ 
Iden Bolfolums im eigenen Gau durchaus mög ⸗ 
lich iſt. Im Aa We 85 mit der Erörterung 
der Schillerſtage, die in dem Oſtgebſet beſon⸗ 
dere Зза шор verdient, wurde betont, daß jeder 
Erzieher im Oſten eine polltiſche Aufgabe erſten 
Ranges übernommen habe, elne Aufgabe don 
besonders völkiſcher Bedeufung und von einem 
einmaligen Eise Reiz. 

Als zweiter Redner behandelte der Vertreter 
des Einzelhandels, Herr Steckelenburg, in 
intereffanten Ausſührungen die Entwidlun des 
Einzelhandels in dem Litzmannſtädter Raum 
vom Beginn der EN dieſes Gebietes 
bis auf den gegenwärtigen d Іри. Aus Ген 
nen Ausführungen war erſſchtlich, welch unge⸗ 
heure Arbeit auf dem Gebiet des Einzelhandels 
in Melen anderthalb Jahren bereits geleiſtet 
wurde, welche tege Ak überwunden шег» 
den mußten und welche zukünftigen Aufgaben 
noch erwachſen werden. Dieſe [ееп aber nur zu 
Хӧјеп, wenn Praxis, Schule und Berufsſchul⸗ 
. in engſter Verbindung zuſamenar⸗ 

ellen. 

Der Hauplgeſchäſtsführer der ЕСЕК 
mer Polen, З тетте, gab in jeinem Neierat 
einen Einblick in die bereits auf dem Sektor 
des Handwerks bewältigte Aufbauarbelt in den 
DOftgebleten, behandelte die Organſſalton des 
SON die Frage des Nahwuchjes und die 
Meifterprüfung. Auch aus feinen Ausführungen 
war zu entnehmen, daß nur durch gegenjeitigen 
Gebantenaustaufh und durch Yufanmenarbeit 
zwiſchen Handwerksmelſter, Berufsihule und 
Handwerkskammer die vom Führer geſtellte Auf⸗ 
gabe bewältigt werden kann, 

Die Besprechung einiger ſchultechniſcher rar 
gen beſchloß die Заар aus der jede Lehrkraft 
außerordentlich wertvolle Anregungen für ihre 
Weiterarbeit mit auf den Weg genommen has 
ben dürfte. 

Inu einem wohlgelungenen Kameradſchafts⸗ 
abend tauſchte man perſönliche Erinnerungen 
und Exlebniſſe miteinander aus, Geſtärkt бт 
die weitere Auf, und Ausbauarbeit, konnte jeder 
an jeinen Einjaort wieder zurüdtchren, 


Unfere Soldaten und die Г. 310. 


Der Soldat Willi Schiemann ſchreibt uns: 

Es iſt mir Aen ein Bebürfnis, Dir, 
liebe Litzmannſtädter Zeitung, für all die vielen, 
ſchönen und mannigjaltigen Berichte, Geſchſchten 
und Bilder zu danken, mit denen Du uns im⸗ 
mer wieder erfreuft und ſtäörkſt. Du An unſer 
Kamerad! Ich denke drei Jahre zurüf, an den 
letzen Wahltampf, wo wir Jungen Deine Bote 
läuſerin, die „Freie Preſſe“, bis in die [рел 
Abendstunden zu jedem Deutſchen brachten, um 
ihn durch das geihriebene Wort aufzurufen zum 
Betenntnis „Ich bin Deutſcher “, fr das Du 
Dich [о tapfer unerſchrogen, beiſpielgebend ein: 
ſeſetzt haft. Wenn wir Lihmannjtädter Jungen 
Bier draußen Blatt um Blatt wenden, ange⸗ 
fangen von der erſten Seite „Politit« bis zur 
letzten Seite „Helratsgeſuche“, daun ift es uns 
wie eine Wan mit durch die Heimat und wle 
ein Plaudern mit lieben, bekannten Menſchen. 
Da vergißt man falt ganz, daß man јо босі» 
taufenb Kilometer von der Heimat entfernt im 
Südoften it. Aber wo wir ‚Limannftäbier 
Jungen auch ſtehen mögen, ob im Norden, Єй, 
den, Oſten oder Welten — überall wollen wir 
mit demſelben Pflichtbewußtſein Ке Groß. 
deutſchland (сееп. Wir wiſſen, die Heimat 
ſteht zu uns, wie wir zur Heimat, In biefer 
gerbundenheit grüße ich meine lieben Eltern, 
die Kameraden im AT Rock und in der Heir 
mat und vor allem die 5. Kameraden aus der 
illegalen Kampfzeit, und — nicht zu vergeſſen 
— die Litzmanfiſtädter Mädels. 


Briefkaften 


d Чин, erben 61е NA en den апуга! des 
Krelſes Un, 


gerburg. 
inpenamt Wofen. Anonyme Anfragen deantz⸗ 
оцей wir nicht. 


Die Schule der landverſchickten Kinder 


Wie geht der Übergang landverfchichter Kinder in Höhere Schulen vor fich? 


Für den Übergang der landverſchickten Kin» 
der der Grundſchule in die erfte Klaſſe der 
Höheren GO hat der Reihserziehungsmints 
кет фи це aufgeſtellt, Die Kinder können 
bon den Erzlehun RE e entweder in 
einer an ihrem Unterbringungsort gelegenen 
ober von aan erreichbaren Höheren Shule ober 
in einer Höheren Schule ihres Helmatorles ап, 
SCH werden. In der Regel verbleibt es 

el der bisherigen Unterbringung der Kinder. 
Der zuständige Gebietsbeauftragte der Hitlex⸗ 
Jugend kann jedoch ihre Aberführung in eln 
Kinderlandverſchickungslager anordnen, wenn 
БИТ di telmahung von Bamiltenunterkiinfs 
ten filr Kinder unter zehn Jahren oder zur beſ⸗ 
1 Ausnußung der Ke. Lager erſorderlſch 
ft. Zu dieſem Ji {ш die Unjhrijten der 
in eine Höhere Schule 1 Kinder 
dem örtlich zuständigen Geb SR der 
e mitzuteilen. Wird die Überfüh⸗ 
omg in ein Ke, Lager angeordnet, [0 iſt ein 
Schulgeld nicht zu entrichten, Werben Ме Sin: 
der bei einer Höheren Schule ihres Helmatorts 
ur Aufnahme angemeldet, jo hat die Schule 
über ihre vorläufige Aufnahme auf Grund 
eines Gutachtens der Volksſchule des Heimgt⸗ 
огісо zu entſchelden, Sie kann auch eine Abr: 
GA der am Unterbringungsort beſuchten 
Boltsfhule einholen. Die Aufnahmeprüfung 
wird Ma zur endgültigen Aufnahme висі дее 


ſtellt. Die, Volteſchule des Unterbringungsors 


les lellt die Anſchrſſten der vorläufig in eine 
Höhere ule aufgenommenen Kinder dem 
А zuständigen Gebietsbeauftragten ber 


itfer-Sugend mit, Diefer ЭЩ die erforber« 
ichen Anordnungen, um die Kinder in einem 
Lager aan aer bi ben in dem N. nach den 
Richtlinien Für die he Side der Höheren 
Schule unlertſchtet werden. Eln Schulgeld it 
bis zur endgültigen Aufnahme der Kinder in 
die Höhere Schule des Heimatortes nicht zu 
entrichten. Die Aufnahmegebilhr wird bis Ба» 
hin geſtundet. 


Diefe Vorſchriften gelten inngemäß auch für 
die Aufnahme Tanbverididter Schüler der 
Grundſchule in die erſte Klaſſe der Mittelſchule. 
An Stelle der erſten Klaſſe einer Mittelſchule 
können biefe Kinder auch für den Beſuch ber 
sten Klaſſe einer an Ihrem Unterbringungs⸗ 
ort elt Wie ober von ihm erreihbaren Haupt ⸗ 
ſchule angemeldet werden. Bei Anmeldung und 
Aufnahme der einzeln verſchigten Kinder in 
+ Höhere Schule ціхо. iſt entſprechend zu ver⸗ 
ſahten. 


WUNDSEI let eine Qual 
DIAION-PUDER hit und ve l. 


Bega RM. TA Beutel zun Nachfüllen ВМ, —4% 


Aus der Gaubauptstadt 


Zum Steueramtmann befördert 
Der Oberſteuerluſpektor Hans Fuhrmann 
vom Finanzamt Poſen⸗Oſt tft zum Steueramt⸗ 


mann befördert worden. 
Der Oberſchleſiſche Turm als 


PM. Eines der Wahrzeichen der Gauhaup:- 
арі, der kurz vor Ausbruch des Weltkrieges 
der häufig als 
Ausſtellungshalle verwendet wurde, wird nun 
dauernd in den Dienft der flädtſſchen Exnäh⸗ 


erbaute Oberſchleſiſche Turm, 


zungswirtfhaft geſtellt. Vom 20. 


der Turm, der entſprechend viel Raum bietet, 
als Großmarkthalle für Obſt und бете, Das 
mit ſind auch Aufgaben des Verkehrs und der 
Raumnutzung praklſſch gelöſt worden. 


Konstantynow 
Der Blitz zündete 

Während des geſtrigen ſchwe 
dag 19 über el 
entlud, ſchlug der 


Gebäude des N 


Aus dem Reichsgau Wartheland 


hmannftadt und Umgebung 

li im Dorfe 

пош bei Konſtantunow in das 

Landwirtes KEN ein und legte [ümtlide 
nweſens in У [0 е, 


Markthalle 
Gauleiter 


mung und ein 
reichte, 


Yun! an dient 


jo betonte Pg. 
bewährte 


Am Donnersta 
licher Weiſe der 
Reinhardt, ber 9 
opfernder Arbei fir den Nührftand des Wars 
thelandes eingeſeßzt hat, von Reſchsſtalthalter, 
Greiſerx, verabſchledet, 
Scheldenden ſein, 


Der Gauleiter 
(бац Bayriihe Oſtmart aurüdfchrenden Landes⸗ 
bauernführer Worte 
nung, nachdem biejer 
aber auch von der 
Wartheland geſprochen hatte. Mit Reinhardt, 


ten 


wurde in Poſen in lier 
isherige Landesbauernführer 
in anderthalbjähriger out: 


der dem 
Bild mit eigenhändiger Wid⸗ 
Ehrengeſchenk der апе ber⸗ 
zollte dem wieder in den 
bus Anertens 
«ТЫ von der Schwere, 
Größe feiner Aufgabe im 
Greifer, ſei ale einer der 

Mittämpfer des 


NReihsbauernführers In unler befreir 


ten Gewitters, 


отеп ір, 
Anweſen des 


tes Dftgebiet entſandt worden. Schnell und jot, 
kräftig habe er bier eine Aufgabe erfüllt, die 
einmal der Geſchichte angehören werde, 

un Schluß wurde vom Gauleitet betont, 
daß fi der Scheidende ein wahres Helmat⸗ 
recht in unjerem Oftgau erworben habe, 


Neuer Landesbauernführer eingeführt 


Landesbauernführer Pg. Reinhardt kehrt in die Bayrifche Oſtmark zurück 


Anſchließend nahm der Gauleiter In Vertre 
eihsernährungsminifters die Ein⸗ 

neuen Landesbauernführets Dr. 
Kohnert vor, der ſich [боп früh im Volks, 
bewährte, Er beglückwünſchte ihn 
einem neuen Amt und 
ab feiner Freude darüber Musdrud, eil das 
H in ihm einen Sohn [с 
Ге als Führer bes Land⸗ 


In feinen Dantesworten für das ihm ent⸗ 
gegengebrachte Vertrauen verfiherte Or. Koh, 
er an feinem Teil alles zun werbe, 
zu ſichern. Er 
ner Ar 
ng lelchzutun, der 
et im Sſten zum großen Entſcheldungskampf 
angetreten Ji, Er hoffe zuverſichtlich, 
hier im HE) von der dlesfährigen Ernte 


tung des 
führung des 


lumskam 
namens der Partei zu 
Bartheland 
eigenen Schol 
volles erhalte. 


next, ul Д 
die бешіјбе feln es i aße 
werde beſtrebt fein, es in all [еї 
deutfhen Solbate 


mehr an das Ultreih ab! 
men, als dies noch im Jahre 
ae ft, 1145 

Die feierliche Einführung, an 


ren auch der Kommandierende General Pehel. 


Ostrowo 


meinſchaft „ 


ner 
Aufgabe 


30, 
it dem 
ſchaftokämpfe, 
ah wir 


efern kön 
1940 der Fall 


der unter ander 


Ronin 


der ſtellpertretende Gauleiter Schmalz 
die engſten Mitarbeiter des Gaulelters 
teilnahmen, endete mit dem Führergruß. 


Oſtrowo in dem Pg. 50 d 
SL He А hat, erblickt bieſer feine 
axin, 
Sportappell durchzuführen. € N 
lebe und Verwaltungen auf, hierfür ih 
nungen abzugeben. In der Zeit vom 1. 
& tember wird der Sonmeriporliag durch, 
geführt und als letzter Teil daun in der Zeit 
vom 15. August bis 80, September die Man 
AO At Teilnahme were 
den alle deütſchen 


wle 
Ant 


Erſtmals Sportappell der Betriebe 
II. Auch in dieſem Jahre hat der Reichsor⸗ 
‚antjationsleiter Dr. Ley zum Sportappell der 
Rit aufgerufen: Nachdem nun die NS. che; 
Tratt durch Freude“ [т den Kreis 


ffader einen Säite 


in unserem Krels den, 
Er ſordert alle Be, 
re Nen, 
lt bis 


ащ 


Nänner und Frauen, 


Endgültig zum Landrat ernaunt 


Zum Lanbrat des Kreiſes Konin wurde 
endgültig Regierungsrat Dr. Wild ernannt. 


leine eigen der 4. Ж 


Stenotypistin 


die deutsche Sprache vollkommen hehorrschend, 


Ingenieur-Vertreter 


in gor Elektrotschnik bewandert, 


telob von elektrischen Maschinen 
für die vorschledensten Verwond 


Industrie und Landwirtschaft, von Schlott. und 
Pollermaschinen In Normal. und Sonderbauarten, 
von 


von Motorgetrioben sowie 
schwolßmssohlnen für das Goblet 
Ава gesucht. Bewertungen 


mit Lebenslauf, 


auch Anfängorlu 
sofortigen. Antritt 
unter Nr. 4109 an 


tür den Ver. 
und Apparaten 
ungagebloto In 


Lichtbogen- 
um Litzmann- 


Lichtbild, Referenzen und Angabe der derzelti- 


zen, Tätigkeit erbeten an 
Tüblogen "Wu / 


Himmmelwerk- AG, 


уоп Großhandelstirma zum 
rt, Angebote, orhoten 
De Litemannstädter Zeitung. 


Großhandelsfirma zucht rum sofortigen Antritt 


gewandten Stadtreisenden 


Howe Ig. Dame, dio mit amtlichen Büronrbeiton 
vorteaut Int. Bo, Zuschriften unter 4106 an die 
Litzmannstädter Zeitung erbeten, 


Größere Baumwollspinuerei sucht sofort tlchti- 


көп Untermeister für 


für eine Apotheke gesucht, 
Anskunft bel der Firma 


Barcikowski, Hormann- Göring - Straße 67 


Zwirnerei und Smulerel 


Angebote unter 4198 an die Litzmannatldt 


Pharmaceut(in) | 
Gewiſſenhafter Gärtner 
für größeren. Blumen. und Gemüſegarlen zum 


fofortigen oder fpäteren Antritt geſucht. Angebote 
unter 4174 an Me L. 21. 


тұ 


Buchhalter (in) 


Deutsch sprechend 
u. schreibend, von 
Großhandlung für 
sofort gesucht, 
Angebot unter 4090 an dle L. Zig. 


Junge Dame, portekt in 


But und Maschinsschralben 
und mit allgemeinen Bilroarbeiten 
vertraut, рег sofort genuchk Scheif 
Uiche Bewerbung өөп an, Кшм 
zoldo - Verkautshüre GmbH, ме 
юла, Adolt-Hitler-Strao 005 


Stenotupiftin 


von Tertitwert \ofort geſucht. 
Hanpgeſchrlebene Angebote 
unter 4108 an die Litzm. Ztg. 


Verkäuferin 


für Mnbakwaröngusohätt gengt, 
de Alters, 
nnd iert: 
101 an die 1. . 


Modiftin |о}от! geſucht. Augeboe 
unter 4199 an dle £3 24066 
Damenfrijeur ſoſort geſucht. Aus 
dolſ⸗Heß, Str. 193, Frleſeurgeſch. 
Frau oder Mädchen zur täglichen 
Haushilfe von 815 Uhr geſucht. 
Meldung beim Portier, König, 
Helhrich Straße 55 95: 
Madchen Kochtenntuſſſen, 
das zu Hauſe ſchlaen kann, le 

. Dr, Schilling, Avolf Hit, 

109, 


d 
Kellnerin kann fih melden von 
16 Uhr, Heerſtr. 240, im Strand. 
5009 
Frau oder Mäbchen, Hause 
haft geſucht, Schlteſſenſtraſſe 26. 
2 оп) 9 Uhr. 5020 


паек für deulſchen Betrieb 
In, Kreisftadt des Mea Mäe, A: 
mannſtadt gefucht, Crforberliht 
Kenntuſſſe der deutſchen Sprache 
und mögl. der Durchſchreibebuchf 
Bewerbungen unter Fa an Мей 3 


Büch halter, bilanzfübig, für mech 
Meberei ſtundenweſſe geſucht. 


Buchhalter, wie ſucht 
Beſchäftigung (Stundenfohn): 
Angebote unter 4194 an die 23. 


Perſ. Stenotypiſtin (Altreſch) 
ſucht fofort Stellung als Sekre⸗ 
färin. Angebote unter 4164 оп 
die Lg 25039 


Autoſchloſſer ſucht Stellung als 
Beifahrer. Gartenſtr. 20, M. 51. 


Buchführung, Organſſation, Ab⸗ 
ſchlilſſe übernimmt Steuexrſach⸗ 
mann, Angebote unter 4173 an 
die 93. 


Möbliertes Zimmer mit 2 Bet⸗ 
ten und Küchenbenutzung [оўо 
geſucht. Angebote unter 4168 an 
die Lg. 25092 


Modern möbliertes Zimmer in 
Nähe der Straße der 8. Armee 
von Deuiſcher (Altreich) per jor 
fort geſucht. Angebote unter 
4159 an die 23. 5022 


4 Zimmer und Küche mit Bor 
quemlichkeiten im Stabtyentrum 
ſoſort oder ſpäter zu mieten ges 
ſucht. Angebote unter 4159 an 
die Lg. 25003 
Dauerimieter gut 


Herr ſucht а! 
Angebote unter 
25047 


möbl, Zimmer, 
4172 an die L. 


Kaliſch. Reichsbeamter (Dauer⸗ 
mieter) ſucht jofott oder 15, 7. 
oder 2 gut möbl, Zimmer. Uns 
gebote unter 500 an die 9З. 


Zimmerwohnung mit Küche zu 
mieten geſucht. Ruf 26972, von 
8 bis 10 Uhr. 25057 


Gebrauchte Kredenz ſowie Star 
uhr, dunkel, Eiche, in gutem Zur 
ſtande, zu verlaufen. Ikarusſtr. 
2 A 


пой Röparaturan 


Rundfunkgerite "7, Gier 


Schingeterattaße 9, Rut 108.17 
Belon⸗Miſchmaſchine in gutem 
Juſtande zu verkaufen, Angebote 
unter 4187 an die 23. erbeten. 


Flallenſſches Ufforbion, großer 

Jyrandol mit Hörnern, zu vers 

laufen. e ee Str. (Gras 
d 


bowa) 1 8, von 17—19 Uhr. 


Galthaus krankheltshalber gu, 
verlaufen. Guler Punkt, ` guy: 
mannſtadt,  Hohenfteiner Str. 169, 
Шаде 25058 


Ehzimmertifch zu verkaufen. Jle⸗ 
thenſtr. 242, А H 115 hr, 


Zu verfaufen Schleiſſteine und 
gebrauchte Werkzeuge für Fein ⸗ 
mechaniker, _©їайетта!т. 24 b, 
Sonnabend ab 10 Uhr, Sonntag 
ab 9 Uhr. 250 2² 


Neue Couch, A verkaufen. Moltter 
itraße 48, W. 9, von 17—18 Uhr. 


Dreitüriger Klelderſchrank, Esche, 
neu, modern, 850 , zu nerfaus 
fen. Hermann⸗Görjng⸗Stt, 31, 
don 18—20 Uhr zu beſichtigen. 


Eründlichen Untereicht, Klavier 
Theorie, erteilt Gerda Andriſchol, 
Muſiterzieherin, Mitglied der 
Reichsmuſiktammer, Litzwann⸗ 
stadt, Spinnlinie 43, W. 0; Front. 


ſucht 


Die Verwaltung 
der Städtiſchen Bühnen 


mehrere möblierte u. unmöblierte 
immer und Wohnungen 


Die Mietzahlung erfolgt durch vie Theatetverwal, 
tung. Sonderlelſtungen werden extra vergütet 


Angebote erbeten an dle 


Reit die L. 3. 


Schrott 


Lehe, 
DA? 


Ё 


Kleinauto 


Whpolographen⸗Apparat 
Kodal 


Strafienbabn gern, bie, Like 

mannſtadt, Weitterhausftraße, lle 

ſengeblteben. zugeben gegen 
оер морде 

"um Denn ich 
Nr, 09.1, W. 2 


Klelbertarte des Willy Ahrens, 
Pulvergaſſe 4/16, verloren. 

Brolkarte A und В der Helene 
kl Gelſenkirchener Em, 24, 
W. 17, verloren. 25037 


Elektr. Bügeleiſen, 220 Volt, ger 
еп 120 Volt zu tauſchen geſucht. 
Fridericneſtr. 61, Konditorei 

Anmeldung zur polizeilichen Eins 
wohnererfafjung des Gennadiuſch 
Dafwlowſti, Marktſtr. 73, verlor, 


Straßenbahnſahrkarte der Helene 
Gutewill, Oſtſtr. 69, W. 9, verlor, 
Kleiderkarte und Staafsange 


rigleitsausweis des Artur Kril⸗ 
ner, Horſt⸗Weſſel⸗Str. 11, verlor, 


Ausweis der Deutſchen Volts⸗ 
liſte auf den Namen Gertrud 
Jung, Ligmannſtadt, Schnurxen⸗ 
weg 114, jetzt Gertrud Gite 
becher, wohnhaft Pabianice, Hinz 
denburgſtr. 5, auf der Breslauer 
Str, in Litzmannſtadt verloren. 


Кепе oder gut erh. 


Herings- 
oder Gurkenfässer 


sur Verwendung ala Quarklonnen 
sofort zu kaufen кезем. 


Aupebote an din 


Molkerel-Zentrale. Wartheland 


© Чеп w. b. M. 
Abteilung Ltzmannstadt 
Danziger Straße 184 


kene 


Suche fofort zu faufen 


200 Ко Puhwolle 


Bemuſterte Offerten erbitte an 


Johannes Becker 


Eiſenhandlung 
Kulmſee, Weſtpr. 


лала о кее Altmaterial 
hanblun, t fündig Alteſſen, 


iapier. 
Auf unit wird iert и. 
sat Str. үй: Aren , 
Ruf 142.50 


Kaufe ständigı 


Wu. uud Schralbmaschinen, Photo 
Anpatato, Been und Horrngarde: 
«Ие, Kristall, ч. Porzellan; 
00, Urlotmarken, дот und 
Stem lde, Fuhrräder und Рао. 
phone, Schallplatten we 


Emil Rothberg 
An. und Vorkaufagonohuft 
‚Sohlngetornirade 4, Wat 24405 


и laufen geſucht. Uns 
gebote an ыи 151568, 
Klavjer-Wlforbion, 60—120 Bäſ⸗ 
ſe, zu kaufen gel . Angebote 
unter 4171 an ble 23. 25076 


Wir benötigen einen 


Lokomobilkessel 


mit ausziohbarem Rohrbündel, 100—150m? 
Heizfllicho, 12 atu Sattdampf, 


Verwaltung der Städtiſchen Bühnen, Litzmannſtadt 
Moltteſtraße 282 Тет) 176.85 und 101,16 


Angebote unter 4175 an die LZ. 


Angebote an Ing. J. H. B. Teepe's Erben, 
Litzmannstadt, Friedrich - Goßler - Straße 40 
Ferntut 147-12 


SCHROTT UND METALL 


en, Papier, alt Maschi 


Pin 
en. uud Ge buen, kauft 

OTTO MANAL, Lltamaunatadt 
Ziothenstraße 541 Kar 180-07 


Tah möchte sich 
mit 10,000 RM 

nem Untornehmen betelligen 

e, Zunchriften erte Ich an die 

Шат, tung unter Nr. 4100 


Laufmaſchen werden In brei Tas 
en EIDA Adolf⸗Hltler⸗ 
te, 158, Gifela Finke. 24868 


in der großen Auswahl von 


Herren-Sport- und -Oberhemden 


horumzuwrülllen, dle ich Ihnen 
топеде 


2 


A een 47 
DAS HAUS ОЕШУ ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Bel Astlıma und. Bronchltia 
nehmen 810 4%» Arztllah vorordnste 
und vielfach ‚bewährte, 
Asthmabarm 
% Fake % Paket 1,70 
Zei, арке u; Anorkannungtnchreib. 
Zu haben in allen Apotheken 
Hugo Herre, Apotheker 
Hamburg, Dehnhalde 51 


оз. Che Hcht Chi 


Wir liefern 


— 


Zementtarben 
rot, йим, grün, gelb, Han 
und wı 
TerrazzosKörnungen 
weit, Шао, grün und rot 
Serpentinscehwarz 
Kunstgranlt, Muschelkalk 


u TR 


Glogau Aut 2137,28 


Luftschutzrollos 


angel, R. I. 340/206 


Lieferant von Behörden 
und Industrie Verlan 
ven 610 Kostenanachlng 


Rollofabrik 


Bruno Matthes & Co. 
Hamburg-Altonn 1 


Feuerpatschen 
ab Lager lieferbar 
A. Mahr 


Litemannktadt, Sch 
ЖШШЕ) 


Л ҮТ 
hygienisch einwandfrei veredelfe: 
Böhmische Federn, Hiohe e kraft 
lange Lebensdauer, Muster gratis 


oratraßn 74 


Anis 


am- O. 7 


Poſtbezieher! 
Das i e ald {йт den Mor 
nat бш їй faltig. Denken Cie 
batan, daß nur burch re 
Einlöſung der Poſtbezügogeld⸗ 

їшї auch im fommenben 
Mena elne pünktliche Lleſerun 
unlerer Zeitung duich die Soll 

кш ей! ЇЇ, Yellumgonad)e 

deletungen können wir im 
Monat ЭША nicht mehr vor 
nehmen, weshalb es dringend 
15 14 A bie Gig 

htzeltig an den Brleſ. 

йт. zu entrichten, damit Gie 

auch bei Veglun des пешеп 

Monats laufend bt: Lg. zuge⸗ 
ſtellt erhalten. 


„Ritmannftähler Zeitung“ 
Beririebolehlung. 


MALERARBEITEN 


größten Umfanges 


Erich de Fries, Malermeister 


Schlageterstraße 219 


Ruf 139-95 


Re 
Tu 
I Yaushalt-Farben 


Weber und einschlägigen Irun 


Auch in den Ostgebielen эш 60 Ihren E rauch! | 


der Firma 


BERTHOLD FITZE 


Limonadenfabrik und Biergroßhandlung 


Litzmannstadt, Böhmische Linie 77 


МУУ 


— 
7 


= 


D 


| 


St. 
29, Ju 
Kinder 
Men 
H dë 
möglie 
nahm, 
Zoe 
Зан, 
Baftor 
(берек 

anne 
Marit 
dag m 
dienft; 


[ Ihre heute um 17.00 Uhr in der TrinktatusKlsche ſlattfindende Die 5.5. reiſt mit! 
тыш ДӨ Auch in Wien Fertentagen [оп 
1 і a 
en , Bekanntmachung 
Oberſeldweber Edi Fetz We инан en We 


Sate en Wöſen жара“ gen. dun mt Il Sal Bien mies Baht Am 28. Juni 1941 eröffneten wir in 


Hä D Ane Lean, 
EE jadel beugen Sie am Achen nach“ 


228 
ee EE d Pabianice, Schloßstraße 29 


att ма 


Hudegard Wendland, geb. Kobow із ыза шег Spezialgeſchäft für Molkereierzeugniſſe 
Rechtsanwalt Frledrich⸗Carl Wendland Moderne elettriſche Kühlanlage gewährleiſtet eine ſachgemäße 


au ee 1941 E E | Lagerung der Butter und Milch. 


РА 40 In det geil vom Molkerei ИЯ Wariheland 


15 Мо datt. | e. Gen. m b. H. 
Hüte auer Art 


ee | Pojen 
Abteilung Litzmannſtadt 
wie Damen-, Kinder- und Herren- 
hüte werden umgeformt und um- 


gearbeitet nach den neuesten 
Modellen, desgl. gereinigt, 


Charlotte Dems 
Damenhutgeschäft 


Meisterhausstraße 201 (Ecke Adolf-Hitler-Straße) 
FERNRUF 152.85 N 


P ee АП tun 9 j N Amtliche Bekanntmachungen 


Kirchliche Nachrichten ee ZS, Г тй S | Blehfenhenpoligelliche Anordnung. 


ger und Deeg 


— —59 Autoscheiben oskar Kahlert; 5210-08 


— О] Glasihlelierel, Spiegelbelegerei und Baugleſerel 
а auch Siherheitoglas, wer. Eindav Litzmaunſtadt Spinnlinie 100 
Sitahe, Baiisnümmer 


vo pla e Zeichnungen ulw. 
ale g | ШШШ ооп. SO CH ER Ruf 102-05 
Die КҮҮ И werden | Serbert Blaumann a Sin * жи! Anruf Jofortige 


e ohnung. wie Oto Abholung und Дейш 


wre | 


— 


wël SE LEER Di. Nd, 8. Got: bei ander Brunboberg| Musbruh der Maul- und Klauenſeuche 
Шут EE Delft с шак, 49 Nachdem unter dem Sinuenvichbeftanbe in dem 
ті 
ENEE Sen КҮЛҮН Ae SET Eon: 1 (берне des Bauern Xeopoib Ne in оше, 
Pager Б: їп. | 5 TE, an ee инетти bie 
SW 70% ot in т 4 ua Жаша feftgenellt _ worden if, ein auf 
2м ТЕНИ Grund, Вет, EECH sagt, 
el 1010 Uhr vorm. © @ Шу; G it 1! VI ‚| aeleh, das Dorf Glombie zum Sperkbegirt und ber 
u he ` ue: Teil bes тәвә оооба, бейтти 
d 9, N d im Süden durch die Strahe Nigmannftabi— Löwen 
Sdt Ind), ле, ” 2 apt, Jamie der fühlihe Те ver Amtsheyirts Se. 
Урт nachm.; Kite Тео = "Hiem, begrenzt im Norden durch Me Straße Gikmgpg: 
7.80 Hie abends; ac 1 ftabi«Sttylom und Girpfom—Lömenftadt ohne bie 
Tachricterittahe 80. 9 Шот: Gebetftunde; 15 ще ange Sie dazu b Stadt Siryfom, zur Schützen erklär. 
ШИ E 1 a de 1 1 Bun, Ж Was Sie dazu brauchen, Llgmonnftadt, den 28, Эш 1041. 
а оп, 
їр дү vom, "hr: aller, liefert Ihnen die der Ze 


Eb. Brüder SH Bigmannltabt, STE 
ше 3б. боша, Wier ACC A ht: Such, und / беттш einer Ordnungsiienfe 
redigt. Donnerstag, В Uhr; Bibel 10 D er ou, 

Dë lie-Rirche. 9. боп! а ісе, Sohannesftrahe 6. Sonntag, В Uhr фт, and Der Kurzwarenhänbler Peter Rwiatlowiti in Lig, 
GE ` E? zë dëng SEA Alien Bibi, отав, Үй A Ethreſbwarenbandlung A KÉ e eee 
0 Gë Kal d 5 | einer eil, in Höhe von 200,— &. bestraft 


Ev.luth,_Wreifiede, St-BaulisGemeinde, Danziger worden. 
ft Ши Kür 85, Боп ‚до. ойы; mad, 5 3 {> Außerdem habe IM das Gelhäft dauernd geſchloſſen. 
na nbergottesbien mo it: Bibel: D dt, den 21. 
Ser EE fi; Ser Wafer Mal 15 — St. Belelahemeinde, Err Litzmannstadt, den 21. Junt 1041, 


G А Der Regierungspräfibent 
Трех eich: 00, Gonntag, 10 Ahr; eg 1190 я С ү 

Чар К die u богы Б, бх: Sinbergoiteebienft. „Donnersion, 10,90 U т: V. Adolf⸗Hitler⸗Straße 165 ‚ — Breieüberwachungsſtelle — 
e = 

onnersi ujammenkuni im атах ig, D r ien NM KR 

e а mm e le йог Шет. Aufgebot 


tag nach Telnitatio шпі, 0,80 Abe: Wu E“lt (Ede даті равии n 2. Geſchuftenummert 
dienft; oh tr e? Ыр SO e bern), Kë S ч М S ‚aber 155 ш паса. 
St.⸗Matthäl,Kirche (Adolf⸗Hitler⸗Str. оми» | tesbienft in deutſcher Sprache, Paſtor Kohl. ШЕ {лет ещ des Amt 
Im nad тіпа, В Uhr: Seit, KE x ТЕК e e Мө Кин, WE Au Sim Чып 
er: 9 Uhr; Kinbergoktesdienft, Paſto ect ймы, Din 16 Über die Wohnung Wablanice, Dal. ſchollenen Ehemann, ben ärbermeifter Moll Kö 
Д WG ҮҮ И елиш ort: Welfel«@trahe 27. Sonn Igor S ene en esel e dee 29 Моше wohnhaft In Bablantce, Holengalle Nr. 8, Wi 
don 3,30 Me 4,80 werden die + Al Elek, Br. ТЫМ; рро BE ESA Tot au Wee | 
1 d Пеп; nach 5 Uhr: 98 Чек Anzeige wegen Cahbefhäbigung хаз, vi er @ефәйепе wird aufgefordert, MG Ipäteltens 
„ abends 7,30 Uhr del der Stansanwalllhalt айн Im Auſgebels еттп 
Бам! єнїгє, DZ AG H J. Kattnowit, rund GC der 510, Die am 7. Oktober 1941, 12 Uhr, 


3 с: 110 Sonn ‚ 10 oltenpien апай ам, erneuf: 166.41, Apparat 
aa: Д кий EN not dem жнын Gericht zu Per. wlbrlgen · 
ZE di CIE, 7 uhr: Bibel» und Belſtunde. falls die Tobeserllärung erfolgen wird. 
Date N. EI жибе gn ianberhoffttahe 60, бошар, vorm. 10 Ahr: 1 An- und Perkauf 1 An alle, die Auskunft Aber Leben oper Ted des 
Sonntag, 100 Uhr; 9. DCH: vorm, [130 Age: En: ee e e чү кл Berihollenen zu erteilen vermögen, ergeht bie Эш, 
Suter? 5 Uhr: Gottesbienft, Фарос A rel: ben ale dien; ham, 4 ШЫ. Fränn, Sr, Mh von Möbeln, Topolcon, Zei, Më, Ans Weit иет im gie Ист dem Gerig 
%% %%% he en, || "eher 
ene Ep A Abr Kindergots| Би GE bz 1 mere, Зиретінденігађе 1 ШШ Н шетел Wis. "анонсе, den 21, Sunt 1941 


ei A 
desbienit; 10 Ahr: get "Baftor Etlinger; 10 50 abe ЖЛ e ben бо! EE, 1 8 0 
N In WEE E, GE Baptiitent da, ge 1 ala N Johanna Alexandroff Caen 
E Ze had Ka VW Sid $ E ва, бїт, ЖЧ. en Sanbelsreniiter 

Seeg et ee cee al KEE 1 Amtsgericht Qihmannftadt, den 11. бш! 1044 

„ ош, 
EE щш К АК lühtenmeg 15. ЖОШ Wo den raten den 
d Altenheim, нака а! ën, 


mt it 2. * CD Amtsgericht Lihmannſtadt, den 11. Junt 1041. 

el d, EE Ai Sonntag, vorm, 10 Uhr: 0 и [р U m 2 u g @ Neuelntragungen 

de, жабо б Hei Oe? 5 1 177: dër ei get 7 
pol ai wël от бап! 1 0 0 мо АН wë ‚Median D tumpffabtit pue 


1, 5 \ 16010. Methodiiientirhe. Gonnlag vorm, 11 Uhr: 5 imannftabt „(dende 
ek SE CHE at Deel um. . Jelin u, 1. Rudormin Аб. IER EE E Ee 


7) Жап, Ev.luth, Kirche, de, 19,80 Uhr: Wochen ⸗ N 77 шиши ft Prokuta erieilt, 
КШ ота Zeck Sal eh! A8 п, ро Spinnlinie 73 • Ruf 220-07 2, 
аи оосар, 10 Uhr: боНезіеліі, Geer Ac. Haenfelt; 11.80 Ahr: оК забора, H 5 1 a ў 
7.80 Uhr abends: Selleinunde, Kindergottesdlenſt (Haydnſtraße 2), Dienstag, 10.90 si „Ebuar] ann, Damenbekleldung“, 
Gb, ш. Kirche н Bablanict, A 10 Uhr: Uhr: Blbelftunde, SEHR äh, 100): Snhaber Е 
Sau Ach dir VIDE) weg, Сон. Gemeinldaft (фат. 0). Sonn. Beerdi institut 
km, Ko, Kl Пе, ] (ооф, e H A 14 1 10 0 KE 16 a 1 ее ШШ NS H LEKT Likmannltadt, den 11. Zuni 1041. 
elftunde, Pastor Winger. Тойон; к: Cc. Stunde, Mittwoch, 10, 18 А 170: „Strumpffabrit Alexander Ӯ 
— FE Selle уйш}. Sonnabend, 20.6 uhr Gebelstunde, Ben Ne ee a A4 d'Ee 
SE / wi GB VE Da fe Die: König. Heinrich-Straße 89 dien Me) теа: Ee 
суйш бенон (белен: lat eilt, КЫШ Gegen, 1000 vu Bai SC gast. E, 
Welter Фаш EU тїшїї, инер: Kehler. йил, Segen т. 1927 (Ше werben gemelnfam gezeichnet). 


des umts gericht 


REIN E 


Angebot 
( КИШИ che Bekanntmachungen 
Anzeigen eee 


werben nur hann 


LU 
E rsatzteı | е А Sa, D giel ` 
Landmaschinen HEMER K un std un 0 ег Bis = e r Ole lan 6 ца, 


обе dom 20. 0, bie 

de Зейипр Nr, 176 vom 27, a d 
ird hinſichtlich der ЫП dahin berichtigt, el 
т den Ne? von 12 Eiern außer dem Uhr 
ën D der Elerfarte aud noch einer der [015 
we Vermeidung genden н det neuen Meitfarte abzugeben und 
Fee, vom йет эн des Жеб mit einpuseihen it: 
Venupung A Sen bis zu Jahren Ka WA 


D 


S 


b) bei Perſonen über 6 Jahre — Abſchniit A 25/26. 


L ар d rf Litzmannstadt 
an @ a Adolf-Hitler-Straße 53 
Litzmannſtadt, den 27, Juni 1341. 


Inhaber PHILIPP WOLFF Fernruf 137-72 Der Oberbürgermellter 


e 
пипипппнппианпипапипинививппип! - Ernahrungeamt В 


EE E 


Spielplan der Lismannftädter Filmtheater von heute 


fur Jugendiſche Däer 14 Jahre erlaubt 


16.00, 18.10, 21.00, 


Аһ, 


© 


Kn 


Die Deutſche Arbeitsfront 


NS.⸗Gemeinſchaft „Kraft durch Freude“ Litzmannſtadt 


ү 
й. 


Ein Epinenwert der 20019. 
Mein Leben für Irlande“ 
Anne Damann, en, 

фан! Wegener, 
KE! 
{aa 12 Шут, Хоні u. Siem 


Der Weg! 


‚Kinder, wie Die 
uropa 


Jarad Leander їп ben Ufastsrohflim 


Morgen, Sonne 


ind freie 
Ed 


Рац 


geilmkehr ind бй 


Heinz Rühmann, Gate Uteich 


adlum 
Bonnie Wie 10 


Shlageteritzahe 20 


Wegen 
Renovierung 
а‹\фїоен 


Das Mi 


Das Fiötankonzert 
von Sonssoul ` 
іш р 


d Ni 
suchen enen Ерол" 


KO 


bon Fand 


бого 19,00 
Яле 18,00 


drehen | gebr ſireng 


verboten * 


Dar ale und 
der Junge König " 


Wodenigan 


in Eintah mehr. 


16.00, 18.00, 


Kampfgeschwader 
Um" 


Г Wintemachtstraum 
Magda Schneider 


20.00 


ä 


Am 28. und 29. Juni 1941 auf dem geſamten Gelünde des Helenenhoſparles 


Großes Volksfeſt 


zugunſten des Deutſchen Roten Kreuzes. 
Sonnabend Beginn 16.00 Uhr. Sonntag Beginn 15,00 Uhr, 
Es ſpielen das Stüdtiſche Sinſonſe⸗Orcheſter und die Kapelle der Schußpolizel. 
Einlagen, Uberraſchungen, Kinderbeluſtigungen aller Art. — Eintrſtiskarten im -Preſſe zu 


je 0 Ж im Vorverkauf in der Hermann⸗Göring⸗Straße 00, Zimmer 8, 
Grüne Karten: Einlaß Sonnabend — Gelbe Karten: Elulaß Sonntag. 


| 


| 
| 
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Malerarbeiten 
Malermeister A.Trenkler &Sohn 


Litzmannstadt, 


Ruf 277-36 


Spinnlinie 77 


Гоа 


Verlangt in allen Gaſtſtätten die L. 3. 


РРА) 


Sommergarten 
Uiglich bis 21 Uhr gedffnet 


KONZERT 


Anerkannt gute Küche 
Jetzt auch un Montagen geöffnet 


Gepflegte Getränke 


24% chm 


Was früher einmal vornehm war = 
хо um das Neunzehnhundersie 
Д Jahr — dies IA 
nun el 
ndl 
Ole erfien in Heulſchland 
gezeigten Filme 


Unsere bokannteiten 
Апі 


Hiimdarstelter In Ihren 


КШ 


. Fröhlich, WI Eich, WU bart, 
Paul Hartmanı 


о Horn, Jonny Jugo, Lil Dagover, 
D? 


Lier, Zeltgoschehen хол 1896-1915 
ax б. Е, Schmidt 
Kröll ө, Feit 


Jugendliche nicht zugelomen 
Des großen Erfolges wegen 
WIEDERHOLUNG DER FRUH-VORSTELLUNG 
Morgen, sonntag, ТЇ Uhr 


BRIALTO 


— 


Waschfix 


= 
а 
m 


HeRa-Fliegenlack 


SEET EE D 


das ‚bezugscheinfreie Waschmittel, garantiert 
ohne Chlor, mit höchstzuläissigem Fettgehalt 
Rif-genehmigt, 


das unentbehrliche, selbsttätig fettlösende 
Scheuer- und Poliermittel für den Haushalt, 
Rif-genehmigt, 


zur Massenvertilgung von Fliegen, Schwaben, 
Ameisen und Wespen, geruch- und farblos, 
einfachste und hygienischste Anwendung, 


liefert durch den Einzelhandel 


Chemische Fabrik Wiesbuden 


M. Schaarschmidt, Posen, Kom.-Ges. 


ENEE 


II. Bekanntmachung 


Der Vorſtand der Aktien ⸗Geſellſchaſt 
der Tuchfabrik 


A. G. BORST 


in Zgierz 


gibt bekannt, daß die für den 14, Mat 1041 ein. 
betuſene aufterorbentfihe Generalverſammlung 
wegen Veſchlußunfähigtell nicht zustande gekom. 
men 1, und bah die 


außerordentliche 


Generalverſammlung 
Im zweiten Termin am 9. Jul 1941 um 11 Uhr 
їп ven Gefhöftordumen der Geſellſchaft in Iglerz, 
Lüpowſtraße 6, ftattfinden wird mit folgender 
Tagesordnung: 1. Wahl des Borfihenden der Ger 
neralverfammlung; 2. Wieverherſtenlung der ge: 
sprünglichen Firmenbenennung; 3. Wahl bes 
Auffihtorates; 4. Freie Anträge. Zur Tellnahme 
an der Versammlung ſind nur dielenigen 10» 
nöre berechtigt, vie Ihre Altlen bzw, Depoiſchelne 
7 Tage vor der Werſammlung bei dem Vorſtand 
ver Geſellſchaft hinterlegen. 


Oelöſchrank⸗ und Kaſſetten, Reparaturen, 


umarbelten von Schlöſſern uw. 


бо, „Karl Zinke“ 224-19 


Inh. Bruno Zinke, Litzmannſtadt 
d Melſterhausſtrahe 16 


eichsbund für Keibesübungen 


Achtung, Teunſeſpleler in Pablanſce! 

ше, Sonnabend, den 28, 6. 1901, Det. um 
‚йа Sigur bes Cale Mëtt, 0101" 
fk 7, bie fonltiiuterenbe Werlammfung der Tennis‘ 
Jeton да 9 5 Sport, und Turngemeſaſchaft 

EB 1864) fall, 
М Ich lade ДЕШ alle Freunde des Tennlslports zu 
biefer Berlammlung ein und bitte um ріпа 
Eiſcheinen. 
Babionicer Sport: und Turngemeluſchalſt (WIE. 1804) 
Tenntolettion 
a Arthur Schmidt 


N 


Litzmaunſtädter Zeltung. 


„Unerschöpflich, 


unge ich 
zu Ihren 


Innon, „Ist die 
vahl in 


Sommer-Damenmänteln 
N 


г 


етти Än ur 
DAS WAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Ihre Slinge wird genlohert durch 


Amasil 


zum Kinstuorn 

Inhiahor 
Landbedarf иу уон 
Adolf Hitler-Straß0 59, Катгы! 101,72 


їп Gaftftätten und Hotels Me 


Inh. Artur Thiele 
Tauontzlonstraße (Lulsonatraßo) 06 Ruf 219-02 


Webeblätter und Webegeschirre ` 


In allen Ausführungen und Dimensionen 


Auf den Gebieten 


Steuern 


und betriebl, Rechnungsweſen 


benen 

ие ich ШШЕН Kenntniffe, Ale Organ 
ſalor und Betrlebswerber habe ich anerkannte 
Fäbigtelten und mehrjährige Erfahrungen, 29 E 
bin ein Ihaffensfreudiger Kaufmann, der ein 
Uumöglich nit kennt. 

Ich, d einen neuen Mirkungstreis mil voller 
Geibjtändigteit und großer Verantwortung. Bale 
digen Eintritt möglich, 

Angebote unter 4176 an die Litzmannſtͤdter 
Zeitung: 


B ANNE! 


@г 


Nuppersbuſch 


Großköchanlagen 


Druckschrilten, Angehoie und Ingenieurbesuch kostenlos durch: 
F. Küppersbusch & Söhne Aktiengesellschaft, Haus Berlin, Berlin NW 7. 


Unter den Linden 38, Grosse Ausstellungsräume d 


BERTUCH 


GROSSKUÜCHEN G.M.B.H. 
Berlin W8:Mohrenstraße 9 
LEPHON: SAMMEL-NUMMER 11.43 61:52 


Speziolhaus für Großkuchen-Einrichtungen 
mit, Küchenmaschinen-Anlagen für jeden 
Rein 


Verwendungszweck » Reparaturen 


Verzinnung von Küchengeschirren.: Spez 


anferligungen, = 


Kantinen-Servier- und 


Abröumwagen " Speisenransperlgeläße 


